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Bad Salzig

Eric Betzing
B A D   S A L Z I G

Ihr Ortsvorsteherkandidat für

Flexible Härtegradeinstellung

Perfekte ergonomische Anpassung
Individuelle Feinabstimmung

Perfekte ergonomische Anpassung
Individuelle Feinabstimmung

Flexible Härtegradeinstellung

Perfekte ergonomische AnpassungPerfekte ergonomische Anpassung

Jetzt vorbeikommen und ausprobieren!!!

mit CAIRONA Luftbetten
Schlafen wie auf  Wolken

5 615 4  H e r s c h w i e s e n  •  P a n k r a t i u s r i n g  2 5
Tel.: 0 67 45 / 41 89 874 | www.wohnbedarf-pies.de

inklusive
Aktionskissen

im Wert von 169 €
bei Kauf eines

Cairona
Luftbettes

Anzeige

Thönges sich aus vorderster 
Reihe verabschiedet hat, gibt 
jetzt die neue Vorsitzende Stel-
la Boos mit ihrem engagier-
ten Team Vollgas. An diesem 
Sonntag sollten möglichst alle, 
die gerne entspannt shoppen 
gehen und darüber hinaus ein 
abwechslungsreiches Pro-
gramm erleben wollen, nach 
Emmelshausen kommen. Un-
ter dem Motto „Emmelshausen 
bewegt – wir decken Ihnen den 
Tisch“ hat der Verkehrs- und 
Gewerbeverein rund um den 
verkaufsoff enen Sonntag eini-
ges auf die Beine gestellt.

Starker Einzelhandel

Natürlich präsentieren sich die 
Gewerbetreibenden und Ein-
zelhändler wieder von ihrer 
starken Seite. Angebotsviel-

Emmelshausen. Der Verkehrs- 
und Gewerbeverein Emmels-
hausen (VGV) ist bekannt 
dafür, dass er Leben in die 
Stadt bringt und dafür sorgt, 
dass Langeweile keinen Platz 
hat. Nachdem der langjähri-
ge VGV-Vorsitzende Sascha 

Langeweile hat keinen Platz in Emmelshausen
falt und Beratungskompetenz 
sind seit Jahren Trümpfe der 
Emmelshausener. Am Sonn-
tag wird aber darüber hinaus 
ein Programm angeboten, das 
alle Generationen begeistern 
dürfte. Entlang der Rhein-Mo-
sel-Straße, im Park, im Agrar-
historischen Museum und im 
ZAP ist pralles Erleben ange-
sagt.
Los geht es eigentlich schon an 
diesem Freitag: Kerstin Mohr 
wird im Bahnhof ihren neuen 
Krimi vorstellen – Spannung 
und kurzweilige Unterhaltung 
sind garantiert. Und am Sams-
tagabend lädt der Musikverein 
Emmelshausen zum Früh-
jahrskonzert im ZAP ein, bei 
dem musikalische Höhepunkte  
zum Thema „Magische Wel-
ten“ geboten werden.
Nach diesen vorgeschalteten 
Veranstaltungen geht es am 
Sonntag richtig los: Mit ei-
nem tollen Kinderprogramm, 
einer Oldtimer-Ausstellung, 
einem Kreativmarkt und dem 
beliebten Flohmarkt wird es 
Abwechslung pur geben. 

Informationen und das kom-
plette Programm zu „Emmels-
hausen bewegt – wir decken 
Ihnen den Tisch“ fi nden Sie auf 
der VGV-Homepage: www.
vgv-emmelshausen.de. [za]
Foto: [RHA-Archiv]

Anzeigen

Raum- & Objektausstattung
GmbH

Krah & Oberbeck · Mittelstr. 5
56154 Boppard-Oppenhausen
Tel. 06745.9330
info@avanti-design.de
www.avanti-design.deP
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Peter Blatt
H E R S C H W I E S E N / W I N D H A U S E N
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Politik ohne Parteizwang
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Sonnenschutz: 
Jalousien, Plissees 
Sonnenschutz: 
Jalousien, Plissees 

Jetzt schon dran denken: Jetzt schon dran denken: 

Marco Blaszczak
Am Eichelgärtchen 4b · Halsenbach

Tel. 06747 9524150

www.hausundhofimmobilien.de

5566115544 BBooppppaarrdd ·· SStteeiinnssttrraaßßee 2200
TTeelleeffoonn 0066774422 44779911
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Polstern ...Polstern ...
... bitteschön

Tobias Kreuz e.K.

Am Markt 4a
56281 Emmelshausen
Tel. 06747 598748
www.kuhlemann-von-der-twer.de

In lebendigen Zeiten stellt 
sich ganz neu die Frage 
nach dem Immobilienwert.

Immobilienservice Koblenz
www.remax-mittelrhein.de
Fragen? Tel. 0261 97368-0

Hier gehts zum Ratgeber:

Fragen kostet nichts!

Unten in der Aab · Bad Salzig
Tel. 06742 60710

Service, Reparatur und
Wartung aller Marken

von Berthold RitterKarikatur der WocheK A R I K A T U R E N

... der „Benimm-Ratgeber“
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hinweg vergeben. Das sehr 
demokratische, aber auch 
recht komplizierte Verfah-
ren ist auch ein Grund dafür, 
dass viele gerne in Ruhe zu 

Wer darf wählen?

An den Kommunalwahlen 
darf man teilnehmen, wenn 
man am Wahltag mindes-
tens 18 Jahre alt ist und die 
deutsche oder eine andere 
EU-Staatsangehörigkeit be-
sitzt. Außerdem darf man 
nur dort wählen, wo man 
seit mindestens drei Mona-
ten gemeldet ist. Interessant: 
An der Europawahl dürfen 
im Juni erstmals 16-Jähri-
ge ihre Stimmen abgeben, 
bei den Kommunalwahlen 
in Rheinland-Pfalz müssen 
junge Erwachsene aber voll-
jährig sein. 

Kumulieren und 
panaschieren
Alle fünf Jahre ste-
hen die Bürger bei den 
Kommunalwahlen vor 

einer Herausforderung. 
Während beispielsweise 

bei der Wahl eines Bürger-
meisters auf einem Stimm-
zettel nur ein Kreuz hinter 
dem Wunschkandidaten zu 
setzen ist, gibt es bei der 
Wahl der Räte Diff erenzie-
rungsmöglichkeiten. Ent-
weder man gibt die Stimme  
einer Partei und bestätigt 
damit die vorgeschlage-
ne Liste, oder man verteilt 
die Stimmen und kann so 
Kandidaten von hinteren 
Listenplätzen „nach vorne“ 
wählen. Dabei sind bis zu 
drei Kreuze für eine Person 
möglich – insgesamt hat 

man so viele Stimmen, die 
der entsprechende Rat groß. 
Eine weitere Besonderheit: 
Man kann seine Stimmen 
auch über die Parteigrenzen 

Wahlkampf nimmt Schwung auf
Region. Es ist wieder so-
weit: Am Sonntag, 9. Juni, 
stehen die Kommunalwah-
len in Rheinland-Pfalz an. 
Nach fünf Jahren sind alle 
Wahlberechtigten wieder 
aufgerufen, Gemeinderä-
te, Verbandsgemeinderäte, 
Stadträte und Ortsbeiräte 
sowie die Kreistagsabgeord-
neten neu zu wählen. Außer-
dem werden die ehrenamt-
lichen Bürgermeister und 
Ortsvorsteher gewählt. Für 
viele sind die Kommunal-
wahlen mit die wichtigsten 
überhaupt, denn hier geht 
es darum, wer in unserem 
Lebensumfeld politisch ar-
beitet. 
Da am 9. Juni auch zeit-
gleich die Europawahl statt-
fi ndet, wird es interessant 
sein, wie die Menschen vo-
tieren werden. Eine der Fra-
gen: Werden die schlechten 
Umfragewerte der Berliner 
Ampel-Parteien auf kom-
munaler Ebene durchschla-
gen oder entscheiden sich 
die Wählerinnen und Wäh-
ler für diejenigen, die un-
abhängig von politischer 
Couleur ihrer Auff assung 
nach die größte kommunale 
Kompetenz 
haben? 

Vorab ist eines wichtig: 
Alle Demokraten, die sich 
um kommunalpolitische 
Verantwortung bewerben, 
verdienen Respekt. Denn in 
einer Zeit, in der beispiels-
weise Bürgermeister und 
Ortsvorsteher zunehmend 
Anfeindungen und Verun-
glimpfungen erfahren – sei 
es direkt vor Ort oder feige 
im Netz – kann diese Be-
reitschaft nicht hoch genug 
bewertet werden. 

Hause wählen und deshalb 
Briefwahl beantragen.

Briefwahl im Trend
Jeder Wahlberechtigte be-
kommt rechtzeitig vor der 
Wahl Post. Dieses Schrei-
ben ist die Wahlbenachrich-
tigung, die bis 19. Mai im 
Briefkasten sein muss. Dar-
in stehen alle wichtigen In-
formationen zur Wahl, auch 
zur Möglichkeit der Brief-
wahl. Sobald man dafür den 
Wahlschein zugeschickt be-
kommen hat, setzt man zu 
Hause die Kreuze und steckt 
alle Unterlagen gemäß 
Anleitung in die Briefum-
schläge. Der fi nale Versand 
des Wahlbriefes ist frei von 
Porto. Alternativ kann man 
den Wahlbrief auch in eine 
Wahlurne beim Wahlamt 
persönlich einwerfen.  [za]

Anzeige

im Juni erstmals 16-Jähri-
ge ihre Stimmen abgeben, 
bei den Kommunalwahlen 
in Rheinland-Pfalz müssen 
junge Erwachsene aber voll-
jährig sein. 

bei der Wahl eines Bürger-
meisters auf einem Stimm-

Kompetenz 
haben? 

Unsere Mittagsempfehlung für die Woche vom 06.05. – 10.05. | 11 – 16 Uhr

Hunsrücker gefüllter Kloß
mit Specksoße und Apfelmus

8,80 €

Rinder – Tafelspitz
mit Meerrettichsoße und Salzkartoffeln

11,80 €

Unser Wochenangebot Mo. – Fr. 10 – 19 Uhr

Hausgemachte Frikadelle 
mit Pilzsoße und Pommes

7,80 €

Trinkbornstraße 11c
56281 Dörth (Industriegebiet)

Tel.: 06747 952460
www.bohr.de

24h SB Automat vom hiesigen Metzger
Öffnungszeiten
Mo – Fr 
Sa – So 

05.00 – 21.00 Uhr
06.00 – 21.00 Uhr
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Bürger für Boppard 
unterwegs

Boppard. In Vorbereitung auf 
die Kommunalwahlen fi nden 
wöchentliche Aktivitäten der 
Bürger für Boppard statt. Im 
Rahmen des Hauscanvassing 
sind BfB bei den Bürgern 
unterwegs: Montag, 6. Mai: 
Bürgerfest am Kreisel Hei-
depark in Buchholz, ab 18 
Uhr mit der Gruppe „The Ra-
kes of Mayfi eld“. Dienstag, 
7. Mai: Rund um den Balz, 
Boppard. Freitag, 10. Mai: 
17 bis 19 Uhr Infostand Bad 
Salzig/EDEKA sowie 17 bis 
19 Uhr Infostand Buchholz/
EDEKA. Samstag, 11. Mai: 
10 bis 13 Uhr Infostand Fuß-
gängerzone/Boppard.

Trauercafé

Boppard. Wer ohne Anmel-
dung und Vorgespräch in ei-
ner zwanglosen Atmosphäre 
mit anderen Trauernden ins 
Gespräch kommen möch-
te, fi ndet Unterstützung im 
Trauercafé „Lichtblick“ der 
Hospizgemeinschaft Mittelr-
hein. Das Treff en am Sams-
tag, 4. Mai, 15 bis 17 Uhr,
fi ndet in den Räumen der 
Hospizgemeinschaft (Hum-

perdinckstr. 4b – neben dem 
Forstamt) in Boppard statt. 
Bei Kaff ee und Kuchen kann 
man sich über die eigene 
Trauer, aber auch über All-
tagsthemen unterhalten, bei 
den Trauerbegleitern Rat und 
Hilfe bekommen und sich 
über weitergehende Trauer-
angebote informieren.

Fitness-Gymnasti k
der TG Boppard 

Boppard. Die Damen der Fit-
ness-Gymnastik der TG Bop-
pard treff en sich zu ihrem 
monatlichen Stammtisch. 
Treff en ist am Dienstag, 7. 
Mai, 17 Uhr, in Boppard, am 
Rhein, Hotel „Zur Krone-La 
Corona“.

Seniorennachmitt ag

Boppard. Der nächste Se-
niorennachmittag der 
evangelischen Kirchenge-
meinde Boppard fi ndet am 
Mittwoch, 8. Mai, 15 Uhr, 
im Gemeindezentrum statt. 
An diesem Nachmittag dreht 
sich alles rund um das The-
ma Kräuter und ihre Vielfalt. 
Die Teilnehmenden tauschen 
sich über ihre Erfahrungen 
aus und nähern sich auch 

mit Geschichten, Ratespie-
len und Gedichten dem The-
ma. Als Fachfrau ist Winnie 
Bußmann eingeladen, die 
Einblick in die Schatzkiste 
„Natur“ gibt. Wer mag, kann 
sich gerne mit einem Beitrag 
einbringen. Der Nachmittag 
bietet weiterhin ausreichend 
Gelegenheit zu Gesprächen 
und zum gemeinsamen Kaf-
feetrinken. Neue Gesichter 
sind herzlich willkommen. 
Bei Bedarf besteht ein Taxi-
dienst. Um Anmeldung wird 
gebeten, Tel. 06742 2343.

Einladung zum
VdK-Kaff eetreff 

Buchholz. Der VdK-Buch-
holz lädt alle Mitglieder und 
Freunde des VdK zu einem 
gemütlichen Kaff eetreff  herz-
lich am Dienstag, 14. Mai, 
ab 15 Uhr, ins Café Hillen 
Buchholz ein. Anregungen 
und Vorschläge über eine 
weitere Vereinsarbeit sind 
sehr willkommen. Anmel-
dungen bitte bei Ute Melitta 
Beran, Tel. 0178 5136033.

Stammti sch der 
Oberen Niedersburger 
Nachbarschaft 

Boppard. Am Mittwoch, 
8. Mai, 19 Uhr, fi ndet der 
Stammtisch im Weinhaus 
„Heilig Grab“ statt. Hierzu 
sind alle Nachbarn sowie 
Freunde der Nachbarschaft 
herzlich eingeladen.

Frohsinn in den 
Bopparder Rheinanlagen

Bad Salzig. Am Sonntag, 
12. Mai, ab 15 Uhr, wird der 

Gemischte Chor Frohsinn im 
Musikpavillon in den Bop-
parder Rheinanlagen auftre-
ten. Unter der Leitung von 
Chorleiter Tobias Querbach 
erwartet das Publikum ein 
abwechslungsreiches Pro-
gramm mit Ohrwürmern aus 
Schlager, Pop und Musicals. 
Begleitet wird das musikali-
sche Erlebnis von Franz-Ru-
dolf Becker, der mit Gedich-

ten und heiteren Anekdoten 
durch das Programm führt. 
Ein wunderbarer Nachmittag 
voller Musik und Unterhal-
tung erwartet die Zuhörer.

Jahreshauptversammlung 
des Fördervereins der 
Feuerwehr Bad Salzig

Bad Salzig. Der Förderver-
ein „Freunde der Feuerwehr, 
Einheit, Ortsbezirk Bad Sal-
zig“ lädt alle Mitglieder zur 
Jahreshauptversammlung am 
Samstag, 11. Mai, 19 Uhr,
in das Feuerwehrgerätehaus 
in Bad Salzig ein. In diesem 
Jahr fi nden auch Neuwah-
len des Vorstandes statt. Die 
ganze Tagesordnung ist dem 
Infokasten am Feuerwehrge-
rätehaus Bad Salzig zu ent-
nehmen. 

AnzeigenAnzeige

IT Lösungen für
Unternehmen und Privat.

An den Kreuzen 3
56154 Boppard-Udenhsn.
Tel. 06742 921451
www.bs2gruppe.de

Wir lassen Sie nicht
im Stich!
Wir lassen Sie nicht
im Stich!

TARIFCHECK FÜR
STROM UND GAS

Binger Gasse 22 · 56154 Boppard 
info@gas-strom-sparen.de
www.gas-strom-sparen.de

Energie-Kosten-Beratung 
Uwe Hering

JETZT TERMIN MACHEN!
JETZT TERMIN MACHEN!

TEL. 06742 8433011 · MOBIL 0174 9533448TEL. 06742 8433011 · MOBIL 0174 9533448

PV-Solaranlagen: Kaufen oder mieten! w
w
w
.rh

a.
de

Fragen Sie 
auch nach

56154 Boppard · Marktplatz 7 · 06742 9418668

Rechtsanwältin und
Fachanwältin für Familienrecht

• Arbeitsrecht
 Familien- und Erbrecht•
 Miet- und Pachtrecht•

Sitz: 56253 Treis-Karden · Brückenstr. 23 · Tel. 02672/910266
www.kanzlei-kastor.de

Roberta Kastor

Zweigstelle:

• Verkehrsrecht
 Vertragsrecht•

Anzeige



Stadtverband Boppard

  Auf einen Wein mit... 

 Alexa Bach   Lars Bibow

 Jörg Schuch

 Eric Betzing
  Ortsvorsteherkandidat

  CDU im Dialog

  Dr. Marlon Bröhr MdB
   Samstag, 11. Mai, 18:00 Uhr
   am Musikpavillon in der Rheinallee

Kommen Sie mit Vorstand und
Ortsvorsteherkandidaten ins Gespräch

Patricia Eiden

 Tobias Kölzer Reiner Phillipps Leonard Geyr

  Bad Salzig

  Ortsvorsteherkandidat
  Buchholz

  Ortsvorsteherkandidat
  Hirzenach

  Ortsvorsteherkandidat
  Oppenhausen

  Vorsitzender
  CDU Stadtverband

  Ortsvorsteherkandidatin
Weiler

  Mitgliederbeauftragter
  CDU Stadtverband

  Fraktionsvorsitzende
  OV-Kandidatin Boppard
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I. 
Am Sonntag, dem 9. Juni 
2024, finden in der Bundes-
republik Deutschland die 
Wahl zum Europäischen Par-
lament (Europawahl) und in 
Rheinland-Pfalz gleichzeitig 
die Kommunalwahlen ein-
schließlich der Wahlen der 
Ortsvorsteherinnen/Ortsvor-
steher statt. 
Das Wählerverzeichnis der 
Stadt Boppard wird in der 
Zeit vom 21. bis 24. Mai 
2024 im Briefwahlbüro in 
der Stadthalle, Oberstraße 
141, Lobby (1. Obergeschoss), 
56154 Boppard,
während den folgenden Öff-
nungszeiten für Wahlberech-
tigte zur Einsichtnahme be-
reitgehalten: 
Dienstag bis Mittwoch 8.30 - 
12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 
Uhr, Donnerstag  8.30 - 12.00 
Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr, 
Freitag 8.30 - 13.00 Uhr. 
 
Die Wahlberechtigten kön-
nen die Richtigkeit oder 
Vollständigkeit der zu ihrer 
Person im Wählerverzeich-
nis eingetragenen Daten 
überprüfen. Sofern Wahlbe-
rechtigte die Richtigkeit oder 
Vollständigkeit der Daten 
von anderen im Wählerver-
zeichnis eingetragenen Per-
sonen überprüfen wollen, ha-
ben sie Tatsachen glaubhaft 
zu machen, aus denen sich 
eine Unrichtigkeit oder Un-
vollständigkeit des Wähler-
verzeichnisses ergeben kann. 
Das Recht auf Überprüfung 
besteht nicht hinsichtlich der 
Daten von Wahlberechtigten, 
für die im Melderegister eine 
Auskunftssperre gemäß § 51 
Abs. 1 Bundesmeldegesetzes 
und den entsprechenden Vor-
schriften der Landesmelde-
gesetze eingetragen ist. 
Das Wählerverzeichnis wird 
im automatisierten Verfahren 
geführt. Die Einsichtnahme 
ist durch ein Datensichtgerät 
möglich.
Wählen kann nur, wer in das 
Wählerverzeichnis einge-
tragen ist oder einen Wahl-
schein hat.

II.
Wer das Wählerverzeichnis 
für unrichtig oder unvoll-
ständig hält, kann während 
der Einsichtsfrist, spätestens 
am Freitag, dem 24. Mai 
2024, bis 13.00 Uhr, bei der 
Stadtverwaltung Boppard 
Einspruch einlegen (Ein-
spruchsfrist). 
Der Einspruch kann schrift-
lich oder durch Erklärung 
zur Niederschrift eingelegt 
werden.

III.
Wahlberechtigte, die in das 
Wählerverzeichnis eingetra-
gen sind, erhalten bis spätes-
tens zum 19. Mai 2024 eine 
Wahlbenachrichtigung.
Wer keine Wahlbenachrich-
tigung erhalten hat, aber 
glaubt wahlberechtigt zu 
sein, muss Einspruch gegen 
das Wählerverzeichnis ein-
legen, wenn sie/er nicht Ge-
fahr laufen will, dass sie/er 
sein Wahlrecht nicht ausüben 
kann.
Wahlberechtigte, die nur auf 
Antrag in das Wählerver-
zeichnis eingetragen wer-
den und die bereits einen 
Wahlschein und Briefwahl-
unterlagen beantragt haben, 
erhalten keine Wahlbenach-
richtigung.

IV.
Wer einen Wahlschein für 
die Europawahl hat, kann 
an der Wahl im Landkreis 
Rhein-Hunsrück
• durch Stimmabgabe in ei-
nem beliebigen Wahlraum 
dieses Landkreises 
• oder durch Briefwahl
teilnehmen.
An der Kommunalwahl kann 
nur teilnehmen, wer in das 
Wählerverzeichnis einge-
tragen ist oder einen Wahl-
schein hat. 
Wer in das Wählerverzeich-
nis eingetragen ist, kann nur 
im Wahlraum des Stimmbe-
zirks, der in der Wahlbenach-
richtigung angeben ist, das 
Wahlrecht ausüben, sofern 
die oder der Wahlberechtigte 
nicht einen Wahlschein hat. 

Wer einen Wahlschein hat 
kann nur durch Briefwahl an 
der Wahl teilnehmen.

V. 
Einen Wahlschein erhalten 
1. in das Wählerverzeichnis 
eingetragene Wahlberechtig-
te,
a) auf Antrag,
b) auf Antrag, wenn sie ihre 
Wohnung ab dem 28. April 
2024 in einen anderen Wahl-
bezirk
• innerhalb der Gemeinde,
• außerhalb der Gemeinde, 
wobei die Eintragung in das 
Wählerverzeichnis am Ort 
der neuen Wohnung nicht be-
antragt worden ist, verlegen,
2. nicht in das Wählerver-
zeichnis eingetragene Wahl-
berechtigte,
a) wenn sie nachweisen, dass 
sie ohne ihr Verschulden die 
Antragsfrist auf Aufnahme 
in das Wählerverzeichnis bei 
Deutschen nach § 17 Abs. 1 
der Europawahlordnung, bei 
Unionsbürgern nach § 17 a 
Abs. 2 der Europawahlord-
nung bis zum 19. Mai 2024 
oder die Einspruchsfrist ge-
gen das Wählerverzeichnis 
nach § 21 Abs. 1 der Euro-
pawahlordnung bis zum 24. 
Mai 2024 versäumt haben,
b) wenn ihr Recht auf Teil-
nahme an der Wahl erst nach 
Ablauf der Antragsfrist bei 
Deutschen nach § 17 Abs. 1 
der Europawahlordnung, bei 
Unionsbürgern nach § 17 a 
Abs. 2 der Europawahlord-
nung oder der Einspruchs-
frist nach § 21 Abs. 1 der Eu-
ropawahlordnung entstanden 
ist,
c) wenn ihr Wahlrecht im 
Einspruchsverfahren festge-
stellt worden und die Fest-
stellung erst nach Abschluss 
des Wählerverzeichnisses 
zur Kenntnis der Gemeinde-
behörde gelangt ist.

Zu 1.: Wahlscheine können 
von in das Wählerverzeich-
nis eingetragenen Wahlbe-
rechtigten bis zum 7. Juni 
2024, 18 Uhr, bei der Stadt-
verwaltung, Briefwahlbüro, 
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mündlich (nicht telefonisch) 
oder schriftlich beantragt 
werden. Die Schriftform 
gilt auch durch Telegramm, 
Fernschreiben, Telefax, 
E-Mail oder durch sonstige 
dokumentierbare Übermitt-
lung in elektronischer Form 
als gewahrt.
Bei Beantragung per E-Mail 
sind der Name, der Vorname 
und die Anschrift (Straße, 
Postleitzahl und Ort) des An-
tragstellers sowie der Grund 
für die Erteilung eines Wahl-
scheines anzugeben. Darüber 
hinaus soll wegen der zwei-
felsfreien Identifikation des 
Antragstellers die Angabe 
des Geburtsdatums und der 
Wählerverzeichnis- sowie 
der Wahlbezirksnummer, die 
der Wahlbenachrichtigungs-
karte entnommen werden 
können, erfolgen. Falls die 
Zustellung der Briefwahl-
unterlagen an eine von der 
Hauptwohnung abweichen-
de Adresse gewünscht wird, 
muss auch diese Adresse an-
gegeben werden. 
Ein entsprechend vorbereite-
tes Antragsformular steht im 
Internet unter www.boppard.
de zur Verfügung. 
Der Antrag per E-Mail 
ist zu richten an folgende 
E-Mail-Adresse: 
briefwahl@boppard.de.
Im Falle nachweislich plötz-
licher Erkrankung, die ein 
Aufsuchen des Wahlraums 
nicht oder nur unter nicht 
zumutbaren Schwierigkeiten 
möglich macht, kann der An-
trag noch bis zum Wahltage, 
15 Uhr, gestellt werden.
Versichern Wahlberechtig-
te glaubhaft, dass ihnen der 
beantragte Wahlschein nicht 
zugegangen ist, kann ihnen 
bis zum Tage vor der Wahl, 
12 Uhr, ein neuer Wahlschein 
er-teilt werden.

Zu 2.: Nicht in das Wähler-
verzeichnis eingetragene 
Wahlberechtigte können aus 
den unter Nr. 2 Buchstaben 
a bis c angegebenen Grün-
den den Antrag auf Erteilung 
eines Wahlscheines noch bis 

zum Wahltage, 15 Uhr, stel-
len.
Wer den Antrag für eine 
andere Person stellt, muss 
durch Vorlage einer schriftli-
chen Vollmacht nachweisen, 
dass er dazu berechtigt ist. 
Ein behinderter Wahlberech-
tigter kann sich bei der An-
tragstellung der Hilfe einer 
anderen Person bedienen.

VI.
Wahlberechtigte, die im 
Wege der Briefwahl wäh-
len wollen, erhalten mit den 
Briefwahlunterlagen für die 
Europawahl einen weißen 
Wahlbriefumschlag, mit den 
Briefwahlunterlagen für die 
Kommunalwahlen einen 
orangefarbenen Wahlbrief-
umschlag. Die Anschriften, 
an die die Wahlbriefe zu-
rückzusenden sind, sind auf 
den Wahlbriefumschlägen 
angegeben. Ein Merkblatt 
für die Briefwahl zur Euro-
pawahl und ein Merkblatt für 
die Briefwahl zu den Kom-
munalwahlen enthält die für 
die Wählerinnen und Wähler 
notwendigen Hinweise. 

Briefwahl 
für die Europawahl

Ergibt sich aus dem Antrag 
für die Erteilung eines Wahl-
scheines für die Europawahl 
nicht, dass die Wahlberech-
tigte/der Wahlberechtigte vor 
einem Wahlvorstand wählen 
will, so erhält sie/er mit dem 
weißen Wahlschein
• einen amtlichen Stimmzet-
tel für die Europawahl,
• einen amtlichen weißen 
Stimmzettelumschlag mit 
dem Aufdruck „Stimmzette-
lumschlag für die Briefwahl 
bei der Europawahl“,
• einen amtlichen roten 
Wahlbriefumschlag mit der 
Anschrift, an die der Wahl-
brief zurückzusenden ist, mit 
dem Aufdruck „Wahlbrief 
für die Europawahl“ und
• ein Merkblatt für die Brief-
wahl zur Europawahl.
Diese Wahlunterlagen wer-
den den Wahlberechtigten 

Bekanntmachung der Stadtverwaltung Boppard über das Recht auf Einsichtnahme in die Wählerverzeichnisse 
und die Erteilung von Wahlscheinen für die Wahl zum Europäischen Parlament und für die Kommunalwahlen 

einschließlich der Wahlen der Ortsvorsteherinnen/Ortsvorsteher am 9. Juni 2024 sowie der etwaigen 
Stichwahlen der Ortsvorsteherinnen/Ortsvorsteher am 23. Juni 2024
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von der Gemeindeverwal-
tung auf Verlangen auch 
noch nachträglich ausgehän-
digt.

Briefwahl für die Kommu-
nalwahlen einschließlich 
der Wahlen der Ortsvorste-
herin/des Ortsvorstehers 

Wahlberechtigte, die einen 
Wahlschein für die Kommu-
nalwahlen beantragt haben, 
erhalten mit dem gelben 
Wahlschein für die Kommu-
nalwahlen zugleich
• je einen amtlichen Stimm-
zettel für jede Kommunal-
wahl einschließlich der Wahl 
der Ortsvorsteherin/des 
Ortsvorstehers, zu der sie/er 
wahlberechtigt ist,
• einen amtlichen blauen 
Stimmzettelumschlag mit 
dem Aufdruck „Stimmzette-
lumschlag für die Kommu-
nalwahlen“ bei Verhältnis-
wahl,
• einen amtlichen mit der 
Anschrift der Stadtverwal-
tung Boppard versehenen 
orangefarbenen Wahlbrief-
umschlag mit dem Aufdruck 
„Wahlbrief für die Kommu-
nalwahlen“,
• ein Merkblatt für die Brief-
wahl zu den Kommunalwah-
len.
 
Zugleich mit dem Antrag auf 
Erteilung eines Wahlscheins 
für die Kommunalwahlen 
können die Wahlberechtigten 
einen Wahlschein für eine 
etwa notwendige Stichwahl 
beantragen.
Wahlschein und Briefwahl-
unterlagen können bis Frei-
tag vor dem Wahltag, 18 Uhr, 
in den Fällen des § 17 Abs. 2 
der Kommunalwahlordnung 
und bei nachgewiesener 
plötzlicher Erkrankung auch 
noch bis zum Wahltag, 15 
Uhr, bei der Stadtverwaltung 
Boppard, Briefwahlbüro, be-
antragt werden. 
Die Abholung von Wahl-
schein und Briefwahlunterla-
gen für eine andere Person ist 
nur zulässig, wenn die Emp-
fangsberechtigung durch 
schriftliche Vollmacht nach-
gewiesen wird. Von der Voll-
macht kann nur Gebrauch 
gemacht werden, wenn die 
bevollmächtigte Person nicht 
mehr als vier Wahlberech-
tigte vertritt. Dies hat sie der 

Stadtverwaltung Boppard, 
Briefwahlbüro, vor der Emp-
fangnahme der Unterlagen 
schriftlich zu versichern. 
Auf Verlangen hat sich die 
bevollmächtigte Person, die 
das 16. Lebensjahr vollendet 
haben muss, auszuweisen.
Wahlberechtigte, die ihre 
Briefwahlunterlagen bei der 
Gemeindeverwaltung selbst 
in Empfang nehmen, können 
an Ort und Stelle die Brief-
wahl ausüben. Versenden 
Wahlberechtigte Wahlbriefe 
durch die Deutsche Post AG, 
so sind diese so rechtzeitig an 
die angegebene Stelle abzu-
senden, dass sie dort spätes-
tens am Wahltage, Sonntag, 
9. Juni 2024, bis 18 Uhr, ein-
gehen. Er kann auch bei der 
auf dem Wahlbriefumschlag 
angegebenen Stadtverwal-
tung oder am Tag der Wahl 
bis spätestens 18.00 Uhr bei 
dem zuständigen Wahlvor-
stand abgegeben werden.
Der Wahlbrief für die Euro-
pawahl wird innerhalb der 
Bundesrepublik Deutsch-
land als Standardbrief ohne 
besondere Versendungsform 
unentgeltlich befördert. Der 
Wahlbrief für die Kommu-
nalwahlen, der durch die 
Post übersandt werden soll, 
wird nicht frankiert; das Ent-
gelt wird von der Deutschen 
Post AG mit dem Ministeri-
um des Innern und für Sport 
zentral abgerechnet. 
Wahlbriefe können auch 
bei der auf dem Wahlbrief 
angegebenen Stelle abge-
geben werden. Werden die 
Wahlbriefe zu den angege-
benen Stellen überbracht, so 
müssen sie dort spätestens 
bis zum Ende der Wahlzeit 
eingehen. Die Wahlzeit der 
Kommunalwahlen und der 
Europawahl endet um 18 
Uhr.
Wahlberechtigte, die durch 
Briefwahl an den Kommu-
nalwahlen und der Europa-
wahl teilnehmen, müssen 
zwei Wahlbriefe absenden/
überbringen.

Boppard, 30. April 2024

Stadtverwaltung Boppard

Jörg Haseneier
Bürgermeister
als Wahlleiter

Amtliche Bekanntmachungen der Stadt Boppard

Einladung zur Sitzung des Hauptausschusses

RheinHunsrück Wasser: Verwaltung und Betriebsstätte geschlossen

Sitzungstermin: Dienstag, 
7. Mai 2024, 16.30 Uhr.
Raum, Ort: Sitzungssaal Al-
tes Rathaus, 56154 Boppard.
Tagesordnung
Öffentlicher Teil:
1. Entscheidung über die An-

nahme oder Vermittlung 
von Zuwendungen gem. 
§ 94 Abs. 3 GemO

1.1. Entscheidung über die 
Annahme oder Vermitt-
lung von Zuwendun-
gen gemäß § 94, Abs. 3 
GemO; Materialspende 
der Firma Löhr & Becker 
GmbH, Koblenz zum 
Schutz der Eichen-Na-
turverjüngung in den 
absterbenden Eichennie-
derwäldern oberhalb des 
Bopparder Hamm

1.2. Entscheidung über die 
Annahme oder Vermitt-
lung von Zuwendun-
gen gemäß § 94Abs. 3 
GemO der „Übernahme 
der Kosten (Essen und 
Getränke) für Helfer und 
Musiker am Martins-
feuer“ von Herrn Fried-
helm Nick

Die Verwaltung und Betriebs-
stätte des RheinHunsrück 
Wasser Zweckverbandes ist 
am Freitag, 10. Mai 2024, ge-

2. Neugestaltung und 
Einrichtung einer Er-
lebnisbibliothek in der 
Kurfürstlichen Burg; 
Vergabe der innenarchi-
tektonischen Leistungen

3. Austausch von 5 Park-
scheinautomaten (PSA).

4. Vermarktung des städ-
tischen Grundstück Ge-
markung Boppard, Flur 
17, Nr. 105/4, 287 m², 
„Auf der Zeil“

5. Aufstellung von Ver-
kaufsautomaten auf städ-
tischen Grundstücken

6. Rahmenvertrag für Un-
terstützungsleistungen 
bei der Qualitätssi-
cherung in Leistungs-
verzeichnissen sowie 
Durchführung von Ver-
gabeverfahren nach 
VOB/A

7. Verleihbedingungen 
und Preisliste für Fest-
bedarf und Weiteres

8. Abrechnung der Sozial-
hilfeaufwendungen für 
das Jahr 2023; Leistungen 
der Hilfe zum Lebensun-
terhalt nach dem III. Ka-

schlossen. Bei Störungen in 
der Wasserversorgung ist die 
Rufbereitschaft über die Tel.-
Nr. 06747 126-90 erreichbar.

pitel SGB XII; Überplan-
mäßige Ausgabe

9. Anfragen
10. Mitteilungen
 der Verwaltung
10.1 Investitionen zur Ener-

gieeinsparung, gestalte-
rische und bauhistorische 
Optimierungen des Kar-
melitergebäudes; aktu-
eller Sachstand, Stand 
Baukosten und Bauzeit

Nicht-öffentlicher Teil:
11. Personalangelegenheit
12. Abgabenangelegenheit
13. Jugendaustausch mit 

der brasilianischen Part-
nerstadt Arroio do Meio; 
Jugenddelegationsreise 
in den Herbstferien 2024

14. Anfragen
15. Mitteilungen
 der Verwaltung
15.1 Grundstücks-
 angelegenheit
15.2.
Vertragsangelegenheit
15.3 Personal-
 angelegenheiten
56154 Boppard, 30. April 2024
Stadtverwaltung Boppard
Jörg Haseneier, Bürgermeister

Dörth, 18. April 2024
RheinHunsrück
Wasser -Zweckverband-

Stellenausschreibung

Stellenausschreibung

Stellenausschreibung

Die Stadt Boppard sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt 
einen

Mechatroniker/in, 
Metallbauer/in (m/w/d)

Die Stadt Boppard sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt 
einen

Stellvertretenden
Bauhofleiter/in (m/w/d)

Die Stadt Boppard sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt 
einen

Vorarbeiter/in (m/w/d)
für den städtischen Bauhof.

für den städtischen Bauhof.
Es handelt sich um eine un-
befristete Vollzeitstelle, mit 
39 Stunden pro Woche, auf 
dem Bauhof Bad Salzig.

für den städtischen Bauhof.
Es handelt sich um eine un-
befristete Vollzeitstelle, mit 
39 Stunden pro Woche, auf 
dem Bauhof Bad Salzig.

Es handelt sich um eine un-
befristete Vollzeitstelle, mit 
39 Stunden pro Woche, auf 
dem Bauhof Bad Salzig.
Nähere Infos zu den Auf-

Nähere Infos zu den Auf-
gabengebieten und Anfor-
derungen finden Sie unter 
www.boppard.de Rubrik: 
Karriere.

Nähere Infos zu den Auf-
gabengebieten und Anfor-
derungen finden Sie unter 
www.boppard.de Rubrik: 
Karriere.

gabengebieten und Anfor-
derungen finden Sie unter 
www.boppard.de Rubrik: 
Karriere.
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Mittelrhein. Die Umset-
zung des vorgeschrie-
benen strengen Sicher-
heitskonzeptes hatte im 
Vorfeld der Erlebniswan-
derung „Mittelrheinischer 
Weinfrühling“ für reichlich 
Diskussionsstoff gesorgt. 
Doch mit viel Herzblut und 
Engagement haben es die 
Organisatoren vom Förder-
verein ‚Bopparder Hamm’ 
geschafft, gemeinsam mit 
allen Beteiligten die Groß-
veranstaltung wieder auf 
die Beine zu stellen. Dank 
dieser Teamleistung konn-
ten gut 8.000 Besucher 
den „neuen“ Weinfrühling 
genießen.
Es war schon beeindru-
ckend, was Winzer und 
Gastonomen entlang der 
Wegstrecke hoch im Bop-
parder Hamm zwischen 
Boppard und Spay den 

frohgelaunten Wanderern 
kredenzten. Die Tatsache, 
dass bei teilweise kräftigem 
Wind deutlich weniger als 
in den Vorjahren die neue 
Route unter ihre Füße ge-
nommen haben, empfan-
den viele Teilnehmer durch-

aus als angenehm. „Am 
Sonntag hatten wir einen 
Zuspruch, wie vor einigen 
Jahren. Ich denke, das ist 
genau richtig, damit kann 
unser Mittelrheinischer 
Weinfrühling gut leben“, 
sagt Joans Schoeneberger 

vom Förderverein ‚Boppar-
der Hamm’. Weniger dich-
tes Gedränge sorgte dafür, 
dass das Verzehren und 
das Genießen der Aussich-
ten deutlich entspannter 
möglich waren. Polizei und 
Rettungskräfte hatten auch 

einen normalen Einsatztag 
ohne besondere Vorkomm-
nisse. Lediglich der zeit-
weise unangenehm starke 
Wind störte Wanderer und 
Teams an den Ständen. 
„Eine Windwarnung sorg-
te dafür, dass gemäß dem 
Sicherheitskonzept unsere 
Winzer Walter Perll und 
Andreas Frickel ihre Zelte 
abbauen mussten. Dies war 
natürlich alles andere als 
schön und äußerst unan-
genehm“, so Jonas Schoe-
neberger. „Mit etwas zeit-
lichem Abstand werden wir 
den Ablauf der diesjährigen 
Veranstaltung besprechen 
und daraus Schlüsse für die 
Zukunft ziehen. Sicherlich 
finden wir alle gemeinsam 
noch Optimierungsmög-
lichkeiten“, sagt Jonas 
Schoeneberger. [za]
Fotos: [as/RHA]

Mittelrheinischer Weinfrühling lockte Tausende in den Hamm
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Filiale in Boppard zu begrüßen – und bieten Ihnen 
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sebamed Mailauf: Verkehrseinschränkungen

Die Entdeckung des Teamgeistes

Boppard. Am Mittwoch, 8. 
Mai, findet der 36. sebamed 
Mailauf der TG Boppard 
statt. Besucher sind herzlich 
eingeladen, die Sportler an-
zufeuern.  Es wird mit einem 
starken Läuferfeld gerechnet, 
so sind Paul Wiesner (SRL 
Triathlon Koblenz) sowie Lo-
kalmatador Christian Bock, 
sebamed-Running-Team, am 
Start.  Bei den Frauen haben 
mit Isabell Gewehr und Lena 
Müller ebenfalls bereits zwei 
Top-Läuferinnen gemeldet, 
mit weiteren Meldungen 
wird gerechnet. Der Schirm-
herr, Gerd Birnstock, Grün-
der des sebamed Mailaufes 
Boppard, freut sich über gute 

Boppard. „Jeder, der Spaß hat, 
gewinnt heute“, so klang es 
in der Begrüßung der Fünft-
klässler durch Andreas Ro-
senberger, den Sozialarbeiter 
des Kant-Gymnasiums. Und 
Spaß hatten die Kinder beim 
bunten Programm definitiv. 
Freudige Gesichter und lau-
ten Jubel gab es am Ende der 
Veranstaltung. „Wir haben 
sogar neue Freundschaften 
geschlossen“, sagten einige 
Schüler.   
In Klassenräumen, auf dem 
Schulhof, auf dem Sportplatz 
und in der Sporthalle konnten 
die Kinder an verschiedenen 
Stationen spielen, gemeinsam 
nach Lösungen suchen, sich 
bei leckerem, von den Eltern 
gebackenem Kuchen über das 
Schulleben austauschen und 
die eigene Geschicklichkeit 
im Parcours testen. 
Die jüngsten Kantianer wan-
derten also mit den engagier-
ten Patenschülern Caroline 
Jeuffrault, Kira Steinbrenner, 
Emma Feldhoff, Ella Geisen, 

sportliche Leistungen und 
eine gute Stimmung an der 
Strecke.
Durch die Sportveranstal-
tung kommt es rund um den 
Marktplatz in Boppard zu 
Einschränkungen für An-
wohner und Autofahrer. Der 
Aufbau beginnt bereits am 
Morgen des 8. Mai auf dem 
Marktplatz, sodass eine suk-
zessive Vollsperrung unaus-
weichlich ist. 
Während der Läufe ist eine 
Sperrung der gesamten Stre-
cken ab 17.40 Uhr leider 
unumgänglich. Die Rhei-
nallee jedoch wird zwischen 
Kurfürstlicher Burg/Fäh-
re und Karmeliterstraße ab 

David Wickert und Moham-
mad Alabdullah von Stati-
on zu Station. Dort wurden 
sie entweder von weiteren 
Schülern des Kants, darunter 
Maya Seibert, Mohammad 
Jalbi, Helen Alshekh-Hasan, 
Abdulhadi Sheikhaldeica 
(alle 7a) und Anton Stumm 
(8c) empfangen oder von 
Mitarbeitern des AWO-Pro-
jektbüros für Jugend und So-
ziales. Das AWO-Team be-
stand aus Daniela Boos, Tim 
Stöhr, Tina Müller-Stumm 
und Lena Müller, die 
Andreas Rosenberger, eben-
falls AWO-Mitarbeiter, für 
die Aktion gewinnen konnte. 
Mit der Unterstützung von 
Michelle Tappertzhofen, die 
derzeit die Orientierungsstu-
fe des Kant-Gymnasiums be-
treut, war es eine gelungene 
Aktion, von der die Schüler 
zu Hause freudestrahlend 
berichteten, so die Rückmel-
dung der Eltern. 
Die Fünftklässler freuten 
sich sehr, dass ebenfalls die 

16 Uhr bis zum Abbau der 
Start-Mess-Anlage gegen 
20.30 Uhr voll gesperrt. An-
wohner werden gebeten, sich 
entsprechend darauf einzu-
stellen. Der Veranstalter bit-
tet um Verständnis.
Anmeldeschluss
Das Orga-Team des Mailaufs 
heißt weitere Läufer herz-
lich willkommen. Meldun-
gen sind nur noch vor Ort 
am Veranstaltungstag, gegen 
eine Nachmeldegebühr von 3 
Euro möglich. Absoluter An-
meldeschluss ist jeweils 30 
Minuten vor dem jeweiligen 
Lauf im Foyer der Stadthalle. 
Alle Infos und Anmeldung 
unter www.tg-boppard.de. 

Klassenlehrerin der 5c Jani-
na Lorenz, der Klassenlehrer 
der 5a Christof Jachtenfuchs 
und der stellvertretende 
Klassenlehrer der 5b, Holger 
Fricke, vorbeischauten. 
Wenn es nach Michelle Tap-
pertzhofen und den anderen 
Beteiligten geht, soll es nicht 
der einzige bunte Nachmit-
tag, nicht die einzige „bunte 
Aktion“ am Kant gewesen 
sein. „Gerade auch durch das 
Einbringen der Eltern und 
die Unterstützung durch die 
Lehrerinnen und Lehrer wird 
es zu einer gelungenen Akti-
on, die das Schulleben berei-
chert“, so Rosenberger.

100. Geburtstag in Boppard

Boppard. Ein ganz besonde-
res Datum für Anna Dahlem: 
Die Bewohnerin des evan-
gelischen Altenzentrums 
Mühlbad in Boppard feierte 
am 25. April ihren 100. Ge-
burtstag.
Zu den Gratulanten zähl-
ten der Erste Beigeordnete 
der Stadt Boppard, Helmut 
Schröder, und Ortsvorsteher 
Niko Neuser. Sie überbrach-

ten der Jubilarin persönlich 
die herzlichen Glückwün-
sche der Stadt sowie im Na-
men von Ministerpräsidentin 
Malu Dreyer und Landrat 
Volker Boch. „Wir freuen 
uns, Ihnen zu Ihrem 100. Ge-
burtstag zu gratulieren und 
wünschen Ihnen Gesundheit 
und Glück für die kommen-
den Jahre“, sagte Helmut 
Schröder.

Anzeige

Kinoprogramm 
vom 3. bis 6. Mai
Boppard. Freitag, Samstag 
und Montag, jeweils um 20 
Uhr, zeigt das cinema Bop-
pard den Film „Die Herrlich-
keit des Lebens“, frei ab 6. 
1923: Dora Diamant und 
Franz Kafka lernen sich zu-
fällig am Ostseestrand ken-
nen. Er ist ein Mann von Welt, 
sie aus dem tiefen Osten, 
er kann schreiben, sie kann 
tanzen.  Sie steht mit beiden 
Beinen fest auf dem Boden, 
er schwebt immer etwas darü-
ber. Sie umarmt den Indikativ, 
er verheddert sich im Kon-
junktiv. Aber, als die beiden 
einander kennenlernen, wird 
alle Verschiedenheit einerlei. 
Ein einziges Jahr ist ihnen 
vergönnt, bis Franz Kafka 
viel zu früh stirbt. Auch wenn 
Kafkas Gesundheitszustand 
sich mehr und mehr ver-
schlechtert, das gemeinsame 
Jahr lässt die beiden die Herr-
lichkeit des Lebens spüren. 
Am Sonntag, 11 Uhr, zeigt 
das cinema Boppard als Ma-
tinee „Die andere Heimat – 
Chronik einer Sehnsucht“ 
Der Film spielt in einem 
Hunsrückdorf Mitte des 19. 
Jahrhunderts: die Menschen 

leiden unter großer Armut, 
Hunger und Willkürherr-
schaft. Eine Auswandererwel-
le nach Südamerika schwappt 
über das Land. Auch der Bau-
ernjunge Jakob träumt von 
einer Zukunft in Brasilien, 
gemeinsam mit der Tochter 
eines Edelsteinschleifers. 
Doch als sein Bruder Gustav 
aus dem preußischen Militär-
dienst heimkehrt, zersplittern 
seine Hoffnungen auf ein an-
deres Leben. 
In der Pause gibt es eine zünf-
tige Kartoffelsuppe, zube-
reitet von Esmeraldo García 
(Fondels Mühle, Boppard). Kar-
ten sind im Vorverkauf für 18 
Euro an der Kinokasse oder 
unter www.cinema boppard.
de erhältlich.
Kartenreservierung und Infos 
unter www.cinema-boppard.
de oder Tel. 06742 81939 
(Anrufbeantworter).



Rhein-Hunsrück-Anzeiger · 18/2024 11

Spannendes Gespräch in der Stadthalle Boppard
Kommunalpoliti ker stellen sich den Fragen junger Menschen

Boppard. Zwei Stunden war 
es in der Bopparder Stadthal-
le sehr politisch. Unter der 
Moderation von Jona Conrad, 
Mitglied des Jugendrats Bop-
pard, und Hermann Schmitt, 
Leiter der JugendBegeg-
nungsStätte (JBS) St. Michael 
diskutierten für die CDU: Al-
exa Bach; für die BfB: Philipp 
Loringhoven; für Bündnis 90/
Die Grünen: Markus Mono; 
für die SPD: Sandra Porz; für 
die freie Wählergruppe Bop-
pard: Georg Vetter und für die 
FDP: Elias Werner.
Das Gespräch begann mit 
einer Vorstellungsrunde der 

Kandidaten und der Frage 
nach der Motivation für die 
ehrenamtliche politische Ar-
beit. Für alle geht es darum, 
in und für Boppard etwas 
zu bewirken und das direkte 
Lebensumfeld zu gestalten. 
Den Jugendrat wollen die 
Politiker stärken und halten 
ihn für ein gutes Instrument 
der Jugendbeteiligung. Alex 
Bach, die den ersten beiden 
Jugendräten der Stadt als 
Mitglied angehörte, wünscht 
sich eine stärkere Unterstüt-
zung durch die Stadtver-
waltung in Bezug auf die 
Umsetzung der Ideen des 

Jugendrats. Die Frage nach 
der Absenkung des Wahlal-
ters auf 16 Jahre begrüßten 
alle Politiker. Markus Mono 
verwies darauf, dass Wählen 
mit Verantwortung zu tun 
habe und er erwarte, dass 
sich die Jugend dann auch 
in die Pfl icht nehmen lasse. 
Nicht ausbleiben konnte die 
Frage nach der Beteiligung 
Boppards an der Bundesgar-
tenschau 2029. Hier werden 
große Chancen gesehen, 
trotz der Tatsache, dass Bop-
pard keine der vier eintritts-
pfl ichtigen BuGa-Areale ist, 
aber eine Menge historisch 
zu bieten habe. 
Die Frage nach der Sicher-
stellung genügender Kinder-
gartenplätze im Angesicht 
der kommenden Schließung 
von vier Gruppen in der 
Kindertagesstätte St. Klara 
aufgrund brandschutzrechtli-
cher Aufl agen in 2026, wur-
de nicht konkret beantwortet. 
Jedoch sind sich alle Dis-
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Philipp Loringhoven
Stadtratskandidat
Kandidat Ortsvorsteher Boppard
Kandidat Ortsbeirat

Die Rheinallee ist unser  
„Prunkstück“ und sie muss 
diesem Titel gerecht wer-
den! Mit der tollen Gestal-
tungsplanung sind wir auf ei-
nem guten Weg. Die Rhein-
allee wird deutlich schöner 
werden.
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Politik ohne Parteizwang

kutanten der Dringlichkeit 
und Schwere des Problems 
bewusst.
Das Gespräch endete mit 
sechs Antworten auf die Fra-
ge, warum die Wähler denn 
ausgerechnet dem jeweili-
gen Politiker ihre Stimme 
geben sollte. Das Gespräch 
kann auf dem YouTube-Ka-
nal der Stadt Boppard unter 
www.youtube.com/watch?-
v=HYwha3xNQt4 nachge-
schaut werden.
Am Dienstag, 16. Mai, 19 
Uhr, diskutieren in der Stadt-
halle Ralf Seekatz, MdE für 
die CDU, Volker Loop für 
die FDP, Alexander Heppe 
für die AfD und Maria Ha-
rutyunyan für die SPD zu 
Kinder- und Jugendpolitik in 
Europa.

Jetzt abstimmen und einen 
Einkaufsgutschein 

im Wert von 100 Euro 
gewinnen!

kreativ-
Wettbewerb

Bopparder
„Stuhl-Art“

Anzeigen

SSaammssttaagg,, 44.. MMaaii 2244

Baum pflanzen & 
Wald schützen! 
Für gesunde Ökosysteme weltweit.

Jetzt Projektpate
werden!
www.naturefund.de/projekte
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schaft von Emil Neiser und 
vieler anderer Einzelheiten 
aus Boppard.
Und nun noch eine Ge-
schichte mit Hermann Holz 
aus dem „Heilig Grab“: Am 
Stammtisch kommt das 
Gespräch auf die frühere 
Fronleichnams-Prozession 
und die vielen dabei gezeig-
ten Heiligenfiguren auf den 
zahlreichen Altärchen vor 
jedem Haus. 
Dazu jetzt Originalton Her-
mann Holz, der – einmal 
dran – lange und intensiv 
redete: „Diese alte Gipsfi-
guren, das war doch be-
malter Gips mit ein paar 
Drähten drin!“ Und zu mir 
gewandt: „Du kennst doch 
den Pastor Demerath, ja, ja, 
ich weiß schon, woher Du 
den kennst! Zudem sind wir 
auch immer schon beich-
ten gegangen! Ha, Ha, der 
Kerl hat doch nichts gehört! 
Jedenfalls, er war dann ge-
storben und ich hab‘ zu mei-
ner Frau gesagt, guck doch 
mal, was du geerbt hast!“ 
Frau Holz war wohl mit dem 
Pastor Demerath irgendwie 
verwandt. 
„Wat soll ich Dir sagen, do 
bringt die en Heiligenfigur 
heim, ein Antonius mit su-
uuu Triefaugen! – Also, de 
kommt mir mo net in et 

Schlafzimmer, guck e mol, 
wie de guckt, mit seiner 
Triefauge! Nu jo, mir han 
ihn in de Hausflur gestellt. 
Eines Tages hat die Stadt in 
der Flogt de Kanal neu ge-
legt, die Straß‘ war aufge-
riss‘, da sagt mein Schwie-
germutter, dat wär doch die 
Gelegenheit!“
Und schon war der Anto-
nius in dem Loch, noch ein 
paar Schüppen Sand drauf. 
Dat war et! Am nächsten 
Morgen kam die Schwieger-
mutter: „Hermann, komm 
gucke und was soll ich sahn, 
da streckt doch der Antoni-
us noch die Hand aus der 
Erd‘! Noch en paar Schüppe 
droff, und er war weg!“
Holz, nach einem tiefen 
Schluck aus seinem „Viertel-
che“: „Ein Jahr später war 
bei uns der Lokus verstoppt, 
mein Schwiegermutter: Her-
mann, jetzt kümmt de An-
tonius off! – Quatsch, hann 
ich gesagt, dat war doch ein 
Gipsfigur, die ist längst ver-
fall‘!“
„Die Städtische haben sich 
über die paar Drähte ge-
wundert, die sie gefunden 
haben, aber sonst hann se 
nix gemerkt!“ Um mit Büch-
ner zu sprechen: Hermann 
Holz „Requiescat in Pace“.

Dann Wolfgangs Erklärung: 
„Wenn ich einen festen Halt 
hätte, dann …“ Er hört den 
Kommentar von Hermann 
Holz: „Schwätzer!“ Und 
dann fällt sein Blick auf die 
Klinke der Klassentür, die 
ja wie alle Türen der Schule 
nach außen aufgeht. Schnell 
ist der zweite Griff dort ein-
gehängt und Wolfgang 
zieht. Nichts. Noch einmal. 
Nichts. Dann verzweifelt. 
Ein Sprung mit den Füßen 
an die Tür, ein gewaltiger 
Ruck zurück – Peng! Wolf-
gang liegt auf dem Hosen-
boden. Die Kugeln sind – 
noch zusammen. Aber das 
gesamte Schloss ist aus der 
Tür gerissen. Holz: „Idiot!“. 
Es dauert nicht lange, da 
steht einer in der Tür. 
Grewel, der Hausmeister: 
„Herr Studienrat, wat war 
dann dat für en Schlach?“ 
Holz, auf die Tür und das 
herausgerissene Schloss 
zeigend: „Grewel, ich sag 
ja schunn immer, ein ahles 
Gemäuer is dat hier. Da will 
der Schuler einfach die Tür 
zu machen und dann hat er 
den ganzen Krempel in der 
Hand! Ahl Gemäuer!“
Viele Jahre später. Hermann 
Holz, längst pensioniert, 
noch ein bisschen Imker, 
noch ein bisschen Violine 
spielend, nach überstande-
ner Krankheit gesundheit-
lich wieder fit, weiter um-
triebig und oft auf ein Glas 
Wein beim Masers Leo oder 
im „Heilig Grab“ am Stamm-
tisch. Im „Kristallpalast“ von 
Leo Maser – eigentlich „Zum 

Hunsrücken“: Holz trifft auf 
einen Bopparder Kegelclub 
mit dessen Präsident, Hans 
Kreuz, einem guten Be-
kannten. Holz: „Hau, Hans, 
sinn se dat dann all von 
Deinem Kegelclub?“ Hans 
Kreuz: „Nee, de Walter is 
heut nit do!“ Holz: „Wer is 
dann dat? Aaach, dee, de 
do newe ons wohnt! Also 
… wenn ich de biologisch 
enordne sollt, ich dät sahn, 
dat is en Mörderwal!“ Wir 
haben alle herzhaft darüber 
gelacht, später sogar der 
Betroffene, der allerdings 
nicht erfuhr, dass er selbst 
gemeint war.
Hermann Holz im „Heilig 
Grab“ am Stammtisch. Einer 
erzählt: „Ja, Hermann, da 

kommst Du ja als Hermann 
Scholz sogar in dem Roman 
Herbstsonne drin vor!“ Holz, 
in seinen typischen schnellen 
Sätzen: „Hör off, der Hans 
Büchner, do sitzt de am 
Rhein un schreibt Bücher, 
wo ich auch noch drin vor-
komme. Statt de mit ons int 
Café Honneth gegang‘ wär, 
die KdF-Frauen zu betan-
zen!“ 
Hans Büchners Roman 
„Herbstsonne“ von 1956 
spielt im Nachkriegs-Boppard 
mit gut gezeichneten Bop-
pardern Paul Piro = Paul Pi-
wowarsky, Peter Moser (Ma-
ser), Hermann Sch olz (Holz) 
und Stefan Uhl (Schriftsteller 
Stefan Utsch). Nicht zu ver-
gessen eine hübsche Be-
schreibung der Straußwirt-
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Johannes Büchner (Foto)
verewigte in seinem Bop-
pard-Roman „Herbstsonne“ 
eine ganze Reihe ehrwürdi-
ger Bopparder Persönlich-
keiten und machte sie damit 
gewissermaßen „unsterb-
lich“. Hermann Holz zählte 
auch hierzu.

Der heilige Antonius spielte 
in den Erzählungen von Her-
mann Holz eine ganz beson-
dere Rolle …
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Kalte Nahwärme: zukunft sorienti ertes Wärmenetz im Neubaugebiet

Buchholz/Boppard. Die Stadt 
Boppard treibt das Projekt 
Kalte Nahwärme für das ge-
plante Neubaugebiet „Auf 
der Folkendell“ in Bop-
pard-Buchholz voran. Nun 
wurden am Rande des rund 
7,7 Hektar großen Areals die 
beiden Probebohrungen für 
die zukünftige Versorgung 
des Neubaugebiets mit Kalter 
Nahwärme durchgeführt.
Spaziergänger konnten die 
schweren Maschinen bemer-
ken, die in Boppard-Buch-

holz im Einsatz waren. Ein 
Erdbohrer wurde eingesetzt, 
um wichtige Daten zu liefern. 
Der mit den Probebohrun-
gen gewonnene Einblick bis 
in rund 200 Metern Tiefe ist 
die Grundlage für die weitere 
Planung. 
Der Klimaschutzmanager 
der Stadt Boppard, Domi-
nik Nachtsheim, und Jonas 
Rechtsteiner, bei der Ener-
gieagentur Rheinland-Pfalz 
zuständig für die Kreise 
Rhein-Hunsrück und Rhein-
Lahn, verschaff ten sich vor 
Ort einen Eindruck von der 
Probebohrung, die von einer 
Spezialfi rma im Auftrag der 
Stadt Boppard ausgeführt 
wurde.
Der Bohrkopf arbeitete sich 
Zentimeter für Zentimeter 
durch das Erdreich in Buch-
holz und lieferte wichtige 
Daten zur Beschaff enheit 
des Erdreichs sowie zur 
Lokalisierung felsiger Ge-
steinsschichten. Als nächster 
Schritt werden Geologen mit 
Erdsonden die Temperaturen 
in den verschiedenen Tiefen 
und Erdschichten messen. 
Diese Daten sind entschei-
dend für die weitere Planung 
des Kalten Nahwärmenetzes. 

In den kommenden Monaten 
werden Experten im Auftrag 
der Stadt Boppard das Erson-
denfeld und das Wärmenetz 
entsprechend planen. Auch 
das Betreiberkonzept befi n-
det sich in der Entwicklung. 
Gemäß dem Wunsch des 
Stadtrates soll der Betrieb 
vorzugsweise in kommuna-
ler Hand liegen. Der aktuelle 
Entwurf des Konzeptes sieht 
vor, dass die Stadt Boppard 
das Erdsondenfeld sowie das 
Netz bis zum Hausanschluss 
betreibt. 
Das Kalte Nahwärmenetz 
soll zukünftig über Erdson-
den die Umweltenergie aus 
der Tiefe (rund 10 Grad Celsius 
warmes Wasser) nutzen. Die-
se Energie wird an die Sole/
Wasser-Wärmepumpen der 
Wohngebäude geleitet, die 
sie auf ein nutzbares Niveau 
anheben. Eine Ergänzung 
über PV-Anlagen ist eben-
falls möglich. Ein Vorteil 
liegt darin, dass das Netz der 
Kalten Nahwärme nicht nur 
Wärme liefert, sondern in 
den Sommermonaten auch 
zur Kühlung genutzt werden 
kann. Die sommerliche Wär-
me wird dann in das Erdreich 
geleitet und dort gespeichert. 
Im Vergleich zu individu-
ellen Luft/Wasser-Wärme-
pumpen erreichen die Sole/
Wasser-Wärmepumpen durch 
die konstante Wärmequelle 
aus der Kalten Nahwärme 
eine höhere Effi  zienz. Durch 
die höhere Umwelttempe-
ratur sind auch der indivi-
duelle Strombedarf und der 
CO₂-Ausstoß geringer. 
Bürgermeister Jörg Hasenei-
er: „Mit dem Kalten Nahwär-
menetz im Buchholzer Neu-
baugebiet nehmen wir im 
Rhein-Hunsrück-Kreis eine 
Vorreiterrolle ein. Es freut 
mich, dass wir den zukünf-
tigen Bauherrinnen und 
Bauherren auf diese Weise 
eine moderne und zukunfts-
weisende Wärmeversorgung 
bieten können. “ Auch der 
Klimaschutzmanager der 
Stadt Boppard ist von dem 
Projekt überzeugt: „Die Kalte 
Nahwärme ist von großer Be-
deutung, weil sie einen wich-

Der Ortsvorsteher informiert
Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger,                                                                         
heute möchte ich Sie über 
folgende Punkte informieren:
Auftaktveranstaltung
„800 Jahre Buchholz“
Die Veranstaltung fi ndet 
am Samstag, 4. Mai, 11 bis 
13 Uhr, am Gemeindehaus 
Buchholz in der Mühlenstra-
ße statt. Der Ortsbeirat Buch-
holz lädt herzlich zur Auf-
taktveranstaltung „800 Jahre 
Buchholz: ein Dorf - eine Ge-
schichte“ ein. Das Programm 
umfasst die Eröff nung und 
Begrüßung am Gemeinde-
haus Buchholz sowie einen 
historischen Vortrag von Wer-
ner Stoff el aus Oppenhausen 
zur Geschichte von Buch-
holz. Abschließend wird die 
Jubiläumsfahne „800 Jahre 
Buchholz“ am Gemeindehaus 
Buchholz gehisst. Wir freuen 
uns darauf, diesen besonde-

ren Moment für Buchholz mit 
Ihnen zu teilen und gemein-
sam das nunmehr 800-jährige 
Bestehen von Buchholz ent-
sprechend zu würdigen.
Wochenmarkt
Unser Wochenmarkt fi ndet 
wie gewohnt am Freitag von 
15 bis 19 Uhr auf dem Hei-
deplatz in Buchholz statt.
Vertretung, Sprechstunden 
und Erreichbarkeit
Sie können mich telefonisch 
montags bis freitags zwi-
schen 9 und 17 Uhr unter 
0173 3242647 erreichen. 
Gerne können Sie mich auch 
unter phillippsreiner@t-on-
line.de kontaktieren. Die 
nächste Sprechstunde fi ndet 
am Mittwoch, 22. Mai, 19 
Uhr, im Gemeindehaus in 
der Mühlenstraße statt.

Reiner Phillipps,
stellv. Ortsvorsteher

Anzeige

Yvonne Gerstner-
Dommershausen
Stadtratskandidatin
Kandidatin Ortsbeirat Buchholz

Die Jugend bedeutet die Zu-
kunft unserer Stadt; deshalb 
muss sie gefördert werden. 
Die Ideen des Jugendrates 
müssen ein „o�enes Ohr� in 
den Gremien der Stadt fin-
den.  Die  Jugendbegeg-
nungsstätte soll unterstützt 
und die Jugendräume in den 
Ortsbezirken gefördert und  
erhalten werden.
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tigen Schritt in der Wärme-
wende darstellt. Zudem bietet 
sie den zukünftigen Eigen-
tümern die Möglichkeit der 
Nutzung einer effi  zienteren 
Alternative zu Luft/Wasser 
–Wärmepumpen und schaff t 
Synergien in der Wärmever-
sorgung.“ 
Die Voruntersuchungen in 
Buchholz haben bereits er-
geben, dass sich das Gelän-
de grundsätzlich für Kalte 
Nahwärme eignet. Das Bun-
desministerium für Wirt-
schaft und Klimaschutz 
unterstützt die Planung des 
Kalten Nahwärmenetzes mit 
190.530,50 Euro. Im Neu-
baugebiet „Auf der Folken-
dell“ sind auf dem rund 7,7 
Hektar großen Areal rund 83 
Baugrundstücke geplant. 

Anzeige

Insektenparadiese erhalten!
Schützen Sie mit uns artenreiche Biotope wie 

Blühwiesen oder ehemalige Weinbergshänge.

Jetzt Schmetterlinge, 
Wildbienen & Co. schützen!
www.naturefund.de

Spendenkonto
IBAN: DE34 5105 0015 0101 2613 52 

BIC: NASSDE55XXX

Anzeige
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Frühstück mit dem Kinderparlament

Praktikanten an der Michael-Thonet Schule

Buchholz. Zu einem Parla-
mentstreffen hatte kürzlich 
das Kinderparlament der 
Kita „Kleines Abenteuer“ 
Boppards Bürgermeister 
Jörg Haseneier eingeladen. 
Bei einem gemeinsamen 
Frühstück in der Kita in Bop-
pard-Buchholz berichteten 
die Kinder von den Themen, 

Boppard. Die Grundschule 
Michael Thonet in Boppard 
hatte vom 8. bis zum 19. Ap-
ril besondere Unterstützung: 
Zwei Praktikantinnen und 
ein Praktikant aus der achten 
Klasse der Bischöflichen Re-
alschule Marienberg zeigten 
großes Engagement während 
ihres Praktikums.
Die drei Praktikanten wur-
den im Rahmen ihres schu-
lischen Praktikums an die 
Grundschule Michael Tho-
net entsandt. Dort wurden sie 
im Umgang mit den Kindern 
für unterstützendes Handeln 
angeleitet und zeigten dabei 
viel Geschick im Umgang 
mit den jungen Grundschü-
lern.
Sowohl die Schulleitung als 

die bei ihren wöchentlichen 
Treffen besprochen wer-
den. Neben der Planung von 
Festen beschäftigen sich die 
Kinder auch mit Spielmög-
lichkeiten und den Regeln in 
der Kindertagesstätte. 
Nach den Sitzungen ist es die 
Aufgabe des Kinderparla-
ments, die anderen Kinder in 

auch die Lehrer der Grund-
schule lobten die Praktikan-
ten für ihren Einsatz, ihre 
Zuverlässigkeit und ihre 
einfühlsame Art während 
der Arbeit mit den Kindern. 
„Es war eine Freude, die drei 
jungen Menschen bei uns zu 
haben. Sie haben sich schnell 
eingelebt, waren stets moti-
viert und haben ihre Aufga-
ben mit großem Verantwor-
tungsbewusstsein erledigt“, 
sagte Frau Adam, die Schul-
leiterin der Grundschule Mi-
chael Thonet.
Auch die Praktikanten selbst 
zeigten sich begeistert von 
ihren Erfahrungen. „Es war 
toll zu sehen, wie die Kinder 
sich entwickeln und wie viel 
Spaß es macht, ihnen beim 

der Kita zu informieren oder 
ihre Meinungen einzuholen. 
Das Kita-Team legt großen 
Wert darauf, die Kinder in 
möglichst viele Angelegen-
heiten des Kitalebens einzu-
beziehen. Aus diesem Grund 
nehmen auch regelmäßig 
Kinder an den morgendli-
chen Teambesprechungen 
der Erzieherinnen und Erzie-
her teil. 
Boppards Bürgermeister hat-
te für jedes Kind eine kleine 
Überraschung dabei und lud 
das Kinderparlament zu ei-
nem Gegenbesuch in sein 
Büro in die Stadtverwaltung 
Boppard ein.

Lernen zu helfen“, erklärte 
eine der Praktikantinnen.
Es ist wichtig, frühzeitig 
Menschen die Möglichkeit 
zu geben, praktische Er-
fahrungen zu sammeln und 
Verantwortung zu überneh-
men. Solche Praktika sind 
eine wertvolle Ergänzung 
zum regulären Unterricht 
und tragen dazu bei, dass die 
Schüler ihre Interessen und 
Fähigkeiten entdecken und 
weiterentwickeln können.
Das Praktikum an der Grund-
schule Michael Thonet war 
für die drei Schüler nicht 
nur eine Bereicherung für 
ihr persönliches Wachstum, 
sondern auch eine wertvolle 
Erfahrung für ihre berufliche 
Orientierung.

Die Ortsvorsteherin informiert

Der Ortsvorsteher informiert

Hinweise zur
Brut- und Setzzeit
Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger,
in Absprache mit unseren 
Jagdpächtern möchte ich Sie 
bitten, die Brut- und Setz-
zeit der Tiere in der Natur 
zu beachten. Im Frühling 
und Frühsommer kommt der 
Nachwuchs vieler Wildtiere 
in Wald und Wiese zur Welt. 
Noch bis Juli gleicht die Na-
tur einer großen Kinderstube. 
Um den Tieren in der soge-
nannten Brut- und Setzzeit 
den notwendigen Schutz zu 
bieten, sollten Spaziergän-
ger und Wanderer umsichtig 
sein. Generell dürfen Hunde 
auf öffentlichen Straßen in-

Erfolgreicher Umwelttag
Am vergangenen Samstag, 
27. April, fand in Weiler un-
ser jährlicher Umwelttag 
statt, und ich freue mich, Ih-
nen mitteilen zu können, dass 
er ein großer Erfolg war.
Viele engagierte Bürger so-
wie viele eifrige Kinder ha-
ben sich zusammengefunden, 
um miteinander für unsere 
Umwelt aktiv zu werden. Ge-
meinsam haben wir verschie-
dene Projekte durchgeführt, 
um unsere schöne Gemeinde 
sauberer und grüner zu ma-
chen.
Mehrere Teams machten sich 
daran, die Wanderwege rund 
um Weiler von Müll zu be-
freien. Mit Müllsäcken und 
Handschuhen bewaffnet sam-
melten sie eine Menge Abfall 
ein und tragen somit dazu bei, 
unsere Natur zu schützen und 
die Wege für Spaziergänger 
und Wanderer wieder ange-
nehmer zu gestalten.

nerhalb bebauter Ortslagen 
nur angeleint geführt werden. 
Außerhalb bebauter Ortsla-
gen sind sie umgehend und 
ohne Aufforderung anzulei-
nen, wenn sich andere Per-
sonen nähern oder sichtbar 
werden. Wer unbeaufsichtigt 
Hunde im Jagdbezirk (Wald 
oder Flur) laufen lässt, handelt 
nach dem Landesjagdgesetz 
ordnungswidrig. Gerade in 
der Brut- und Setzzeit (April 
bis Juli) gilt besondere Auf-
sichtspflicht über Hunde auf 
und an allen Grünflächen. 
Wiesen, Felder und Wälder 
inner- und außerorts sind da-
mit ebenfalls betroffen. Ich 
bitte höflich um Beachtung. 
Sandra Porz

Eine weitere Gruppe widmete 
sich der Dorfmitte am Brun-
nen und befreite alles von Un-
kraut. Durch ihre Arbeit sieht 
der Platz jetzt wieder wie neu 
aus und lädt alle Bewohner 
dazu ein, das Dorfzentrum zu 
genießen.
Nach getaner Arbeit beende-
ten wir die Aktion mit einem 
gemütlichen Grillen. Bei 
Steaks und Würstchen konn-
ten wir uns über die erreich-
ten Ergebnisse austauschen 
und uns über das große, ge-
meinschaftliche Engagement 
freuen.
Ich möchte allen Teilnehmern 
unseres Umwelttages danken. 
Ihre Hilfsbereitschaft und 
ihre harte Arbeit haben dazu 
beigetragen, unsere Umge-
bung schöner und sauberer zu 
machen. Lasst uns gemein-
sam weiterhin für unsere Um-
welt einstehen!

Andreas Mayer

Anzeige

Schützen laden zum ‚Großen Zapfenstreich’ ein
Boppard. Das Schützenfest 
der Bopparder Schützenge-
sellschaft 1510/1848 findet an 
Fronleichnam, 30. Mai, statt. 
Zum Abschluss des Schüt-
zenfestes wird der Große 
Zapfenstreich den Bopparder 
Bürgern und ihren Gästen dar-
geboten werden. Um 21 Uhr 
erfolgt der Einzug in die Stadt 
ab Parkplatz Ebertor über die 

Oberstraße zum Marktplatz. 
Begleitet wird er vom Musik-
verein St. Goar, der Bopparder 
Feuerwehr und dem Ortsvor-
steher. Besonders schön passen 
dazu die brennenden Fackeln, 
seit Jahren schon von Mitglie-
dern der Feuerwehr getragen. 
Auf dem Marktplatz dann die 
Verabschiedung der alten Ma-
jestäten und Vorstellung und 

Proklamation der neuen Wür-
denträger. Im Anschluss gegen 
21.30 Uhr der Höhepunkt des 
Schützenfestes, der Große Zap-
fenstreich, zelebriert im Schat-
ten der St. Severus-Basilika 
und des Alten Rathaus` vom 
Musikverein St. Goar einem 
wunderbaren Klangkörper. Alle 
Bopparder und auch Gäste sind 
dazu herzlich eingeladen.
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Ich bedanke mich bei allen,
die mir gratuliert haben.

Ein herzliches Dankeschön

Bad Salzig, im April 2024

Sophie Friedrich

für die vielen Glückwünsche,
zu meinen

9900..  GGeebbuurrttssttaagg

Ich habe mich sehr gefreut. 

am 6. April 2024

Der Ortsvorsteher informiert
Liebe Bad Salzigerinnen
und Bad Salziger!
Stellenangebot:
Dorfbegleiter
Die Stadt Boppard sucht 
zum nächstmöglichen Zeit-
punkt eine/n Dorfbegleiter/
in (m/w/d) für den Ortsbezirk 
Bad Salzig zur Unterstützung 
des Projektes „Dorfaktivie-
rung nach dem Saarburger 
Modell“. Es handelt sich um 
ein geringfügiges Beschäf-
tigungsverhältnis, welches 
für einen Zeitraum von drei 
Jahren durch die IKK Süd-
west fi nanziert wird. Nähere 
Informationen unter www.
boppard.de/rathaus/stellen-
angebote/dorfbegleiter-in-m-
w-d-fuer-den-ortsbezirk-bad-
salzig/ (Bewerbung möglich bis 
10. Mai).

Nachfolgend möchte ich 
Sie über die Ergebnisse der 
jüngsten Ortsbeiratssitzung 
informieren: Bürgerbefra-
gung: Zu Beginn der Sitzung 
habe ich einen Überblick 
über die Ergebnisse der Bür-
gerbefragung im Rahmen 
der Dorfmoderation „Wir für 
Bad Salzig“ gegeben. Diese 
hat wichtige Erkenntnisse 
geliefert und Handlungsfel-
der für die nächsten Jahre 
aufgezeigt. Eine detaillierte 
Darstellung der Ergebnisse 
wird noch separat veröff ent-
licht.
Achse Rhein - Kurpark: Die 
Vorplanung zum Ausbau der 
Römer- und Dammigstraße 
mit Theodor-Hoff mann-Platz 
wurde diskutiert. Die Be-
schlussfassung zur aktuali-

Anzeigen

Johannes Link
Kreistagskandidat
Stadtratskandidat
Kandidat Ortsvorsteher Holzfeld
Kandidat Ortsbeirat Holzfeld

Boppard besteht aus 10 
Ortsbezirken. Vom Boppar-
der Hamm bis zum Sport-
platz Holzfeld, vom Schi-
sanleger Bad Salzig bis zur 
Ehrbachklamm hat unsere 
Stadt enormes Potential, 
das bestmöglich ausge-
schöpft werden muss.
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Chorwochenende des Gemischten Chores Frohsinn

Karklappern in Bad Salzig

Bad Salzig. Ende April 
wurde das traditionelle 
Chorwochenende des Ge-
mischten Chores Frohsinn 

Bad Salzig. Wie jedes Jahr 
schweigen die Kirchenglo-

Bad Salzig begangen. Die-
ses Jahr stand das Ereig-
nis im Zeichen besonderer 
Freude: Der Chor nutzte 

cken von Karfreitag bis zur 
Osternacht. Nach der Legende 

die Gelegenheit, neun neue 
Mitglieder willkommen zu 
heißen. Mit nun insgesamt 
31 engagierten Sängerinnen 
und Sängern – darunter elf 
im Sopran, fünf im Tenor, 
drei im Bass und zwölf im 
Alt – erlebte der Bad Salzi-
ger Traditionschor ein Wo-
chenende voller Vielfalt, 
Spaß und Harmonie.
Unter der dynamischen Lei-
tung von Tobias Querbach 
wurde intensiv geprobt 
und die Sängerinnen und 
Sänger sind jetzt bestens 

sind sie während dieser Zeit 
bleiben sie still wegen Jesu 
Tod am Kreuz. Die Messdie-
ner sowie andere Kinder ver-
treten mit ihren Klappern und 
Ratschen die Glocken und ru-
fen die Gläubigen zum Gebet 
oder zum Kirchgang auf. In 
Salziger Mundart wird dazu 
zum Morgenlob „Et ürschte 
mo“, zum Mittag „Et zwote 
mo“ und zum Abend „Et dret-
te mo läut et Ave“ gerufen. 
Beim Vorbeigehen sah man 
immer wieder Fenster aufge-
hen, wo Leute zuschauen und 
sich an dieser alten Tradition 
erfreuen. Ein herzliches Dan-
keschön wieder an die Kinder 

vorbereitet, um beim Mit-
singkonzert am Freitag, 26. 
Mai, in der evangelischen 
Kapelle am Kurpark von 
Bad Salzig und bei weiteren 
Konzertauftritten die Zuhö-
rer zu begeistern. Der Bad 
Salziger Frohsinn lädt alle 
Musikbegeisterten ein, Teil 
des Chores zu werden oder 
als Zuhörer bei den Auf-
tritten dabei zu sein. Die 
Chorproben fi nden jeweils 
freitags ab 19 Uhr im Theo-
dor-Hoff mann-Haus in Bad 
Salzig statt.

und die Eltern, die zum Teil 
selbst mitgegangen sind, für 
das Unterstützen dieses schö-
nen Brauchs in der Gemeinde.

sierten Planung soll in der 
ersten Sitzung nach der 
Kommunalwahl erfolgen.
Haushaltsmittel: Der Ge-
mischte Chor Frohsinn erhält 
einen Zuschuss in Höhe von 
500 Euro für die Anschaf-
fung von Notenmaterial und 
Accessoires für sein 150-jäh-
riges Bestehen im Jahr 2026. 
Der Jugendraum erhält einen 
Betrag von 1.000 Euro für 
die Anschaff ung einer Sitz-
gruppe mit Tisch im Außen-
bereich. Außerdem wurde die 
Übernahme der Kosten für 
das Erlangen von erforderli-
chen Gesundheitszeugnissen 
(je 30 €) für das Team der 
Genießerstube beschlossen. 
Für die Errichtung einer Vi-
deoüberwachung im Bereich 
der Glas- und Altkleidercon-

tainer in der Aab werden 200 
Euro zur Verfügung gestellt.
Mitteilungen: Die Deutsche 
Bahn hat mitgeteilt, dass 
der barrierefreie Ausbau der 
Bahnsteige in Boppard und 
Bad Salzig auf das Jahr 2028 
verschoben wird. Seitens der 
Ortsbeiratsmitglieder wurde 
das Entwässerungsproblem 
entlang der L212 zwischen 
Abzweig Buchenau und Le-
onorenstraße angesprochen. 
Diesen Hinweis habe ich be-
reits an den LBM weiterge-
leitet, mit der Bitte, entspre-

chend tätig zu werden. Der 
eigentlich bereits fürs letzte 
Jahr geplante Neuanstrich 
der Unterführung Bopparder 
Straße/Auweg wurde erneut 
angemahnt.
Danke
Zum Ende der Wahlperiode 
möchte ich mich auch an die-
ser Stelle bei allen Ortsbei-
ratsmitgliedern ganz herzlich 
für die gute und konstruktive 
Zusammenarbeit in den ver-
gangenen fünf Jahre bedan-
ken.
Andreas Nick
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Am alten Sportplatz 4
56154 Boppard

Telefon 06742 86186
www.reifen-nick.de

Kfz-Meisterbetrieb

Kfz-Reparaturen und 
Service aller Marken 

Reifen & Felgen · Räderwechsel

Leckeres aus und 
in Ihrer Region

GASTRO

56154 Buchholz
Bahnhof Buchholz 3

Tel. 06742 2281

Inh. Monika Stenzhorn

Oberstraße 167 · 56154 Boppard
Tel. 06742 801895 oder 0171 7722968

Juwelier GROINIGG
 

Juwelier GROINIGG
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sseeiitt 11997788

Inh. Familie Henrich-Schimmelpfennig

Mittwoch, Donnerstag, Freitag + Samstag

Küche von 17.30-20.30 und 

sonntags von 12-14 und 17.30-20 Uhr

www.hotel-waldfrieden-emmelshausen.de

Bopparder Str. 12

Emmelshausen

Tel. 06747 244

Prüfingenieure

Handwerk &
Fahrzeuge

SERVICE

Handel & 
Dienstleistungen

SERVICE
Angebote und Serviceleistungen in Ihrer Nähe

Photovoltaikanlagen
& Stromspeicher

55430 Urbar
Tel. 06741 980537 
 ensel@bisolar.de

Wäscherei
Rhein-Mosel-Str. 65 · Tel.06747 7777

Passbilder

Emmelshausen

Presse • Tabak • Lotto

Da will ich hin: Top-Adressen mit 
Kompetenz und Beratung in Ihrer Nähe

Photovoltaikanlagen
& Stromspeicher

55430 Urbar
Tel. 06741 980537 
 ensel@bisolar.de

Am Markt · Boppard
Telefon 06742 2407

Inh. Philipp Schröder

Tabakwaren
Lotto

Zeitschriften

Inh. Familie Henrich-Schimmelpfennig

Mittwoch, Donnerstag, Freitag + Samstag

Küche von 17.30-20.30 und 

sonntags von 12-14 und 17.30-20 Uhr

www.hotel-waldfrieden-emmelshausen.de

Bopparder Str. 12

Emmelshausen

Tel. 06747 244

Tourist 
Information Boppard
Tel. 06742 3888

www.boppard-tourismus.de

Am Eichelgärtchen 10 • 56283 Halsenbach

info@naturstein-krams.de
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www.naturstein-krams.de

Tel. 06747 487

• Granit/Mamor

• Grabsteine

• Fensterbänke

• Treppenstufen

• Bodenbeläge

• Bäder

• Wandverkleidungen

• Küchenarbeitsplatten

Inh. Denis Roldugin

Steinmetzmeister

S.Bläsius

EntrümpelungsfachbetriebEntrümpelungsfachbetrieb
®Sandra Bläsius e.k.®Sandra Bläsius e.k.

www.entruempelung-koblenz.de
Mobil: 0172 7654374

Aachener Straße 99 ·56072 Koblenz
entruempelungsfachbetrieb@gmx.de

Hier Kontakt
scannen

Wir liefern das  für Ihren Garten.Grün

Hunsrückhöhenstraße 10 | 56154 Boppard/Buchholz
Telefon 06742 2507

info@rosenbach-galabau.de | www.rosenbach-galabau.de

Inspiration Beratung Ausführung Pflege

Vielfältiges Frühstücksbuffet und dazu die Sekte 

vom Weingut Toni Lorenz – Preis pro Person: 25 €

Aussiedlung Landsknecht 4-6 · 56329 St. Goar

Tel. 06741 2011 · info@hotel-landsknecht.de

www.hotel-landsknecht.de

Sektfrühstück 

an Muttertag 12. Mai 
von 8 bis 12 Uhr

Bitte reservieren.

www.gasthaus-zur-marksburg.de

Inh. 
Holger 

Kuhnert

Zehnthofstraße  58  ·  56322  Spay  ·  Tel.  02628  2285

Montag und Dienstag Ruhetag
Mittwoch bis Samstag ab 16.30 Uhr
Sonntag von 11.30 bis 15 Uhr und
ab 17 Uhr geönet

Tipp: Tischreservierung
immer empfehlenswert! 
Tipp: Tischreservierung
immer empfehlenswert! 

Wir freuen uns auf SieWir freuen uns auf Sie

... frischer 
Stangenspargel  
Mal so oder so, mit  dies und das ...

Wir haben geöffnet:Wir haben geöffnet:

56154 Buchholz
Bahnhof Buchholz 3

Tel. 06742 2281
mitten im Hunsrück

Ihr Meisterbetrieb

DREGERT
Montagebetrieb

Photovoltaikanlagen
& Stromspeicher

55430 Urbar
Tel. 06741 980537 
 ensel@bisolar.de
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Photovoltaikanlagen
& Stromspeicher

55430 Urbar
Tel. 06741 980537 
 ensel@bisolar.de

Am Markt · Boppard
Telefon 06742 2407

Inh. Philipp Schröder

Tabakwaren
Lotto

Zeitschriften

Inh. Familie Henrich-Schimmelpfennig

Mittwoch, Donnerstag, Freitag + Samstag

Küche von 17.30-20.30 und 

sonntags von 12-14 und 17.30-20 Uhr

www.hotel-waldfrieden-emmelshausen.de

Bopparder Str. 12

Emmelshausen

Tel. 06747 244

Tourist 
Information Boppard
Tel. 06742 3888

www.boppard-tourismus.de

Am Eichelgärtchen 10 • 56283 Halsenbach

info@naturstein-krams.de
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www.naturstein-krams.de

Tel. 06747 487

• Granit/Mamor

• Grabsteine

• Fensterbänke

• Treppenstufen

• Bodenbeläge

• Bäder

• Wandverkleidungen

• Küchenarbeitsplatten

Inh. Denis Roldugin

Steinmetzmeister

S.Bläsius

EntrümpelungsfachbetriebEntrümpelungsfachbetrieb
®Sandra Bläsius e.k.®Sandra Bläsius e.k.

www.entruempelung-koblenz.de
Mobil: 0172 7654374

Aachener Straße 99 ·56072 Koblenz
entruempelungsfachbetrieb@gmx.de

Hier Kontakt
scannen

Wir liefern das  für Ihren Garten.Grün

Hunsrückhöhenstraße 10 | 56154 Boppard/Buchholz
Telefon 06742 2507

info@rosenbach-galabau.de | www.rosenbach-galabau.de

Inspiration Beratung Ausführung Pflege

Vielfältiges Frühstücksbuffet und dazu die Sekte 

vom Weingut Toni Lorenz – Preis pro Person: 25 €

Aussiedlung Landsknecht 4-6 · 56329 St. Goar

Tel. 06741 2011 · info@hotel-landsknecht.de

www.hotel-landsknecht.de

Sektfrühstück 

an Muttertag 12. Mai 
von 8 bis 12 Uhr

Bitte reservieren.

www.gasthaus-zur-marksburg.de

Inh. 
Holger 

Kuhnert

Zehnthofstraße  58  ·  56322  Spay  ·  Tel.  02628  2285

Montag und Dienstag Ruhetag
Mittwoch bis Samstag ab 16.30 Uhr
Sonntag von 11.30 bis 15 Uhr und
ab 17 Uhr geönet

Tipp: Tischreservierung
immer empfehlenswert! 
Tipp: Tischreservierung
immer empfehlenswert! 

Wir freuen uns auf SieWir freuen uns auf Sie

... frischer 
Stangenspargel  
Mal so oder so, mit  dies und das ...

Wir haben geöffnet:Wir haben geöffnet:

56154 Buchholz
Bahnhof Buchholz 3

Tel. 06742 2281
mitten im Hunsrück

Ihr Meisterbetrieb

DREGERT
Montagebetrieb

Photovoltaikanlagen
& Stromspeicher

55430 Urbar
Tel. 06741 980537 
 ensel@bisolar.de



RÜCKEN- & GELENKSCHMERZEN?

Dauer der Studie 6 Wochen
Preis 39 EUR
Studienbeginn ab sofort möglich!

Dann sind wir dein richtiger Ansprechpartner in 
Boppard, Buchholz, Emmelshausen und Umgebung. 

Nimm jetzt an unserer 6-wöchigen 
Rücken- & Gelenk-Studie teil!

Unsere OLYMPIA Fitness Clubs für Sie in Ihrer Nähe
3 x IN 
IHRER
NÄHE       Säuerlingstraße 34 • 56154 Boppard • Tel. 06742 5857

   Am Heidepark 8 • 56154 Buchholz • Tel. 06742 8971200

Hunsrückhöhenstr. 2 • 56281 Emmelshausen • Tel. 06747 8107

info@osf-clubs.de · www.osf-clubs.de

Beinhaltet Körperanalyse, Studienheft, 
Individuelles Kraft- und Flexibilitätstraining

Die OLYMPIA Fitness Clubs starten eine Rücken- und Gelenk-Studie

Jetzt

zur Studie

anmelden.

Nur begrenzte

Anzahl.
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Teamwork bei der Kinderkleiderbörse

Drilon Ademaj ist Schützenkönig

Neuer Präsident des Weinkonvents 
zum Heiligen Goar eingeführt 

Oppenhausen. Am 13. April 
fand wieder eine erfolgrei-
che Kinderkleiderbörse in 
der Niederkirchspielhalle in 
Oppenhausen statt. Von dem 
Erlös aus dem Kuchenver-
kauf und der Kinderkleider-
börse wurden 200 Euro an 
den Seniorentreff  im Nieder-
kirchspiel, Tonbecher für den 
Kindergarten ‚Winkelholz-
bande’ und ein Basketball-
korb für die Krabbelstunde 
und das Eltern-Kind-Turnen 
des Sportvereins in Oppen-

Emmelshausen. Eine schöne 
alte Tradition wurde bei den 
Hubertusschützen am Sonn-
tag, 28. April, wieder aufge-
lebt. Nach langen Jahren der 
Abstinenz fand im Schützen-
haus mit guter Beiteilung das 
Königsschießen statt. Neben 
den sportlichen Schießdis-
ziplinen, bekanntlich seit 
einigen Jahren auch Bogen-
disziplinen, steht die Bru-
derschaft hauptsächlich für 
„Glaube, Sitte und Heimat“ 
ein und immer mehr jüngere 

St. Goar. Mit einer Wein-
probe im Weingut Albert 
Lambrich in Dellhofen wur-
de Oliver Brehm am 20. 
April als neuer Präsident 
des Weinkonvents feierlich 
eingeführt. Nach freundli-
chen Worten der scheiden-
den Präsidentin Christiane 
Nowsch überreichte sie Oli-
ver Brehm die Kette mit der 
goldenen Präsidentschafts-
medaille. Sodann erinnerte 
der neue Präsident an seine 
zehn Vorgänger im Amte 
und lobte das weiterhin le-
bendige Vereinsleben, was 
sich nicht zuletzt durch die 
Teilnahme von 46 Wein-
schwestern und Weinbrüder 
zeigte.
Die Weinprobe wurde von 
der Mittelrhein-Weinköni-
gin Julia und ihrem Bruder 
Max Lambrich eloquent, 
mit großem Sachverstand 
dargeboten. Daneben ließ es 
sich die Weinkönigin nicht 
nehmen, fesselnd aus dem 
Nähkästchen zu plaudern, 
was begierig und mit gro-
ßem Vergnügen aufgenom-
men wurde.
Die Weinprobe startete 
mit einem wohlmunden-
den Riesling Winzersekt, 
der sich durch ein feines 
Frucht-Säurespiel auszeich-
nete. Anschließend wurde 

hausen gespendet. Erfolg be-
deutet aber auch, dass 1.343 
gebrauchte Artikel in einer 
anderen Familie weiter ge-
nutzt werden, die Verkäufer 
dafür noch Geld bekommen 
haben und die Käufer jede 
Menge Geld gespart haben. 
Damit das möglich ist, ist 
Teamwork gefragt.
Um die Artikel angemes-
sen zu präsentieren, werden 
diese in Größen sortiert und 
ausgelegt. Zudem gibt es je 
einen Bereich für Spielzeu-

Jahrgänge unter den Mitglie-
dern fi nden Spaß daran.
So konnten mehrere wichti-
gen Traditionsposten ermit-
telt werden. Die Bambini 
unter zwölf Jahre haben mit 
dem Lichtpunktgewehr ge-
schossen, hier wurde Kujte-
sa Ademaj Bambiniprinzes-
sin und Mina Schnorbach 
Begleiterin. Als Schüler-
prinzessin hat Marina Hen-
nen gesiegt, sie wird von 
Jarik Jouaux begleitet. Kö-
nigin der Königinnen wurde 

ein trockener und fruchti-
ger Rivaner zelebriert, der 
landläufi g auch als Mül-
ler-Thurgau bekannt ist. Es 
folgte ein kräftiger, körper-
reicher Grauer Burgunder 
und der Reigen aromatischer 
Weine kulminierte in einer 
Scheurebe, einer wahren 
Aromabombe, die durch den 
Namen des jungen Winzers 
„Max“ geadelt ist. Natürlich 
durfte auch der auf 70 Pro-
zent der Weinbergsfl äche 
des Weinguts angebaute re-
gionstypische Riesling nicht 
fehlen. Feinherb ausgebaut 
bestach er mit einem fruch-
tigen und vollmundigen Ge-
schmackserlebnis. Zum Ab-
schluss kam ein Rotwein ins 
Glas: ein trockener, kräftiger 
und vollmundiger Spätbur-
gunder aus dem Holzfass.
Mit dem Dank des Präsi-
denten an die jungen Winzer 
für die anschauliche, en-
gagierte und auch fachlich 
sehr anspruchsvolle Wein-
probe klang der Abend in 
lockerer Atmosphäre aus. 
Zur Erinnerung an diesen 
eindrucksvollen Abend 
konnten die Weingeschwis-
ter das von Reinhard Franz 
in gewohnt professioneller 
Weise erstellte Probenpros-
pekt weinselig gestimmt mit 
nach Hause nehmen.

ge, für Fahrzeuge und für die 
Erstausstattung. Auf Kleider-
stangen werden beispielswei-
se Jacken, Kleider, Schlafsä-
cke, Matschhosen ebenfalls 
alle nach Größen sortiert 
angeboten. Dieses Frühjahr 
galt es, 6.072 Artikel für den 
Verkauf vorzubereiten.
Das Orgateam bedankt sich 
bei den rund 50 Aufbau- und 
Abbau-Helfern, 27 Kuchen-
bäckern, über 80 Verkäufern, 
Käufern sowie bei allen, die 
das Team auf vielfältige Wei-
se unterstützen und damit 
jedes Jahr zwei erfolgreiche 
Kinderkleiderbörsen ermög-
lichen. Man freut sich jetzt 
schon auf die Herbst-Börse 
am 16. November.

Monika Bagossy, König der 
Könige Werner Schnorbach.
In dem wichtigsten, soge-
nannten „Königsdisziplin“ 
gab es einen harten Kampf 
mit Kopf-an-Kopf-Rennen. 
Die absolute Mitte hat Dri-
lon Ademaj mit einem Tei-
ler von 408,6 getroff en und 
wurde damit Bestmann. Er 
wurde aber gleichzeitig auch 
Schützenkönig und wird mit 
seiner Königin Arlinda für 
ein Jahr die Schützenbru-
derschaft repräsentieren. 
Hierbei wird er durch seine 
beiden Adjutanten Thomas 
Faßbender und Felix Kost 
begleitet.
Die Veranstaltung war ein 
voller Erfolg, ein span-
nender und unterhaltsamer 
Nachmittag, mit vielen ge-
spendeten Kuchen, mit jeder 
Menge fröhlichen Schützen 
und ihren Familien. Nach 
der feierlichen Proklama-
tion im Schützenhaus fand 
das Fest bei einem ge-
meinsamen Abendessen im 
Vereinslokal Hotel „Wald-
frieden“ seinen krönenden 
Abschluss.

Anzeige

Sascha Thönges
Hauptstraße 9, 56283 Ney

 06747/ 7253 
 thoenges@schoeppche.de

Öffnungszeiten: Mi.-Fr.: 16 bis 19 Uhr und Sa.: 9 bis 19 Uhr

Thönges Schöppche

Getränkemarkt
Unser Tipp: Geschenkkorb

Gerne stellen wir Euch
einen individuellen

Geschenkkorb zusammen.

RÜCKEN- & GELENKSCHMERZEN?

Dauer der Studie 6 Wochen
Preis 39 EUR
Studienbeginn ab sofort möglich!

Dann sind wir dein richtiger Ansprechpartner in 
Boppard, Buchholz, Emmelshausen und Umgebung. 

Nimm jetzt an unserer 6-wöchigen 
Rücken- & Gelenk-Studie teil!

Unsere OLYMPIA Fitness Clubs für Sie in Ihrer Nähe
3 x IN 
IHRER
NÄHE       Säuerlingstraße 34 • 56154 Boppard • Tel. 06742 5857

   Am Heidepark 8 • 56154 Buchholz • Tel. 06742 8971200

Hunsrückhöhenstr. 2 • 56281 Emmelshausen • Tel. 06747 8107
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Die OLYMPIA Fitness Clubs starten eine Rücken- und Gelenk-Studie

Jetzt
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Weiler/Fleckertshöhe:
Frischer Wind für unseren Ort!

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
am 9. Juni haben Sie die Möglichkeit, Ihren Ortsvorsteher für Weiler und die Fleckerts-
höhe zu wählen, und ich möchte Ihnen gerne erläutern, warum ich der richtige Kandi-
dat für dieses Amt bin.

Wer bin ich eigentlich?
Mein Name ist Stefan Böhl, ich bin 47 Jahre alt, in Steinheim/Westfalen geboren und 
in Hamburg aufgewachsen. Seit 28 Jahren leiste ich Dienst als Berufssoldat mittlerwei-
le im Dienstgrad Stabsfeldwebel.

Vor acht Jahren wurde ich nach Lahnstein versetzt, und seitdem wohne ich mit meiner 
Familie, bestehend aus meiner Ehefrau Katharina (ebenfalls Soldatin) und unseren drei 
Kindern (2 Jungs, 1 Mädchen), in Weiler-Fleckertshöhe. Wir haben uns bewusst mit dem 
Wunsch nach Natur, Ruhe und Gemeinschaft für dieses Zuhause entschieden. Hier sind 
wir angekommen und fühlen uns pudelwohl!

Warum bin ich der Richtige? 
Unter dem Motto „Frischer Wind für unseren Ort“ möchte ich gemeinsam mit Ihnen eine Kommunikation auf Au-
genhöhe führen und fördern. Als parteiloser Kandidat auf der SPD-Liste für Weiler-Fleckertshöhe möchte ich mich 
für die Anliegen aller Bürgerinnen und Bürger einsetzen. Dazu gehören ebenfalls die Belange der Ortsvereine und 
des Ortsbeirats, den Sie mit Ihrer Wahl bestimmen werden.

Für was setze ich mich ein?
Erhaltung und Förderung der Gemeinschaft
• Aktives Zuhören und die Beteiligung aller Einwohner, um sicherzustellen, dass die Bedürfnisse und Anliegen 

der gesamten Gemeinschaft berücksichtigt werden.“

Infrastruktur und Umwelt
• Gewährleistung einer zukunftsfähigen Infrastruktur durch eine sichere Stromversorgung sowie eine kommu-

nale Wärmeplanung für Weiler und die Fleckertshöhe, um Planungssicherheit bei der Versorgung mit Wärme-
energie zu schaffen.

• Ausweisung eines Kleingartengeländes in Weiler zur Förderung einer gesunden und ökologischen Lebensweise 
sowie einer attraktiven Dorfgestaltung durch eigenes Anbauen von Obst und Gemüse.

Verkehr und Sicherheit
• Förderung einer klimafreundlichen Mobilität durch die Schaffung sicherer Radwegverbindungen zwischen den 

Ortsbezirken, insbesondere nach Bad Salzig und Buchenau.
• Durchsetzung weiterer Maßnahmen zur Verkehrsberuhigung (innerorts 30 km/h) auf der Fleckertshöhe, um die 

Sicherheit zu erhöhen und das Wohngebiet lebenswerter zu gestalten.

Was ist mir sonst noch wichtig?
Dies ist unser gemeinsamer Ort, der seit dem 14. Jahrhundert besteht und durch den starken Zusammenhalt 
seiner Bewohner geprägt ist. Es ist diese langjährige Tradition des Miteinanders, die unsere Heimat so besonders 
macht und die ich als Ihr Ortsvorsteher stets bewahren und weiterentwickeln möchte. Mein Streben nach Effizienz 
und schnellen Ergebnissen und meine Durchsetzungskraft sind dabei ganz wesentliche Vorteile für die Ausübung 
dieses Amtes. Sollte dies nicht ausreichen, hilft eine gesunde Portion Ehrgeiz.

Ich freue mich darauf, Sie in den kommenden Tagen und Wochen persönlich zu treffen:
• Donnerstag, den 2. Mai: Wahltour in Weiler
• Freitag, 3. Mai: Wahltour auf der Fleckertshöhe
• Samstag, 4. Mai: Informationsstand bei Edeka in Bad Salzig
• Freitag,10. Mai: Informationsstand bei Edeka in Bad Salzig
• Samstag, 1. Juni: Informationsstand bei Edeka in Bad Salzig

Zögern Sie nicht, mich anzusprechen, ich beiße nicht J.
Ich freue mich darauf, mit Ihnen ins Gespräch zu kommen.

Herzliche Grüße Ihr Stefan Böhl

Anzeige
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Bürger für Boppard laden zum
Small Talk mit Kandidaten ein

CDU St. Goar besichtigt 
Bürgerhaus in Urbar

Boppard. Die Gruppe „Ra-
kes of Mayfield“ sind eine 
Band leidenschaftlicher und 
erfahrener Spitzenmusiker, 
die eine Liebe zur Folkmu-
sik aus Irland und Großbri-
tannien teilen.
Rakes sind vielfältig: Ihr 
Programm bietet eine ab-
wechslungsreiche Mischung 
aus mitreißenden Stücken, 
die von Abenteuer und Re-
bellion erzählen; ergreifen-
den Balladen von Liebe und 
Trauer; zum Tanzen inspi-
rierenden Instrumentalstü-
cken und natürlich aus be-
kannten Gassenhauern und 
Saufliedern, die bei einem 

Urbar/St. Goar. Das Team 
der St. Goarer CDU hat am 
18. April das Bürgerhaus 
‚Winzerkeller’ in Urbar be-
sichtigt, um zu erfahren, 
wie die Nachbargemeinde 
ihr Dorfgemeinschaftshaus 
realisiert hat. Denn auch in 
Biebernheim und in Werlau 
ist der Wunsch groß, ein 
Bürgerhaus zu schaffen.
Der Urbarer Ortsbürger-
meister Heinz Link gab 
eine sehr informative und 
kurzweilige Führung durch 
das umgebaute Gebäude. 
Eineinhalb Millionen Euro 
wurden vom Keller bis zum 
Dach investiert – entstanden 
ist ein Mehrzweckbau mit 
großem Saal, Nebenräumen 
und moderner Gastrokü-
che, der dank energischer 
Aufwertung mit geringen 
Kosten unterhalten werden 
kann. 
Praktisch täglich finden Ak-
tivitäten im Urbarer Dorf-
gemeinschaftshaus statt. Es 
gibt unter anderem Senio-
rennachmittage, Angebote 
für Sport- und Gymnastik-

irischen Abend nicht fehlen 
dürfen. 
Auf Einladung von „Bürger 
für Boppard“ spielen Sie 
Open Air am Montag, 6. 
Mai, ab 18 Uhr, vor dem Im-
biss am Buchholzer Kreisel 
an der Heidestraße. Bürger 
für Boppard laden bei frei-
em Eintritt und bei einem 
kleinen Imbiss mit Geträn-
ken, zum Musik-Event und 
zum Small Talk mit den 
Kandidaten zur Kommunal-
wahl ein.
Der Imbiss, der Montag Ru-
hetag hat, ist ausschließlich 
für die Teilnehmer der Ver-
anstaltung geöffnet.

gruppen, Musikproben und 
-veranstaltungen, Karne-
valssitzungen und private 
Feiern. Sogar Firmen mie-
ten die attraktiven Räum-
lichkeiten.
Der Austausch mit Orts-
bürgermeister Heinz Link 
erwies sich für die Besu-
chergruppe als besonders 
wertvoll. Er teilte seine Er-
kenntnisse und praktischen 
Tipps aus Realisierung 
und Betrieb. Das hilft den 
CDU-Kandidaten, auch in 
Biebernheim und Werlau 
ebenso schöne und zeitge-
mäße Dorfgemeinschafts-
häuser umzusetzen.
Die Führung endete bei 
einem Glas Wein in ent-
spannter Atmosphäre im 
Bürgerhaus Winzerkeller. 
Die positiven Eindrücke 
der Führung bestärken das 
Team der CDU St. Goar, 
sich für die Umsetzung von 
Dorfgemeinschaftshäusern 
in Biebernheim und Werlau 
starkzumachen und dadurch 
die Lebensqualität für Ein-
wohner zu verbessern.

FWG Boppard: Kandidaten für den Ortsbeirat Bad Salzig 

Oppenhausen. Die Dorfge-
meinschaft von Oppenhau-
sen und Hübingen bewah-
ren und weiterentwickeln. 
Mit dieser Aussage wirbt 
die SPD für ihre Wahl in 
den Ortsbeirat Oppenhau-
sen am 9. Juni. In der Er-
weiterung der Kita ‚Winkel-
holz’, in der Umgestaltung 
des Bolzplatzes in einen 
Kunstrasentrainingsplatz 
sowie in der Neugestal-
tung des Parkplatzes an der 
Niederkirchspielhalle sieht 
die SPD Oppenhausen drei 
wichtige Vorhaben für die 
kommenden fünf Jahre. 
Ebenso wichtig sind aber 
auch kleinere Vorhaben wie 
die Erneuerung der Bühnen-
treppe, die Aufstellung von 
Fahrradbügeln sowie die 
Pflasterung der Garagenzu-
fahrten an der Niederkirch-

Boppard. Die Freie Wähler-
gruppe Boppard tritt erneut 
bei der Kommunalwahl am 
9. Juni für den Ortsbeirat 
Bad Salzig an, um Bad Sal-
zig zu einem lebenswerten, 

spielhalle, die Erneuerung 
des Sportplatzgeländers, 
die Erneuerung der Rut-
sche auf dem Spielplatz 
Brunnenstraße, die Instand-
setzung des Backofens im 
Backes Hübingen, die Auf-
stellung eines öffentlichen 
Bücherschranks sowie die 
Instandsetzung der Zuwe-
gung zum Zeltplatz Stier-
wiese. Als Daueraufgabe 
gilt die Instandsetzung der 
Ortsstraßen und der Wirt-
schaftswege, insbesondere 
der Ortsrandwege und der 
Zufahrten zu den Mühlen in 
der Ehrbachklamm. 
Die sieben Kandidaten der 
SPD für den Ortsbeirat wei-
sen große Erfahrung und 
große Fachkompetenz glei-
chermaßen aus. Auf Platz 1 
kandidiert Andreas Krüger, 
55 Jahre, Diplom-Verwal-

bürgerfreundlichen und zu-
gleich weltoffenen Stadtteil 
weiterzuentwickeln und fit 
für die Zukunft zu machen. 
Für den Ortsbeirat Bad Sal-
zig stellen sich folgende 

Bürger, die sich mit Freude 
für Ihre Heimat engagieren 
wollen, zur Wahl: 1. Julia 
Klinkhammer, 2. Albert 
Rätz, 3. Willibald Grahs, 
4. Julia Blümle-Klinkham-
mer, 5. Dr. Thomas Schö-
bel, 6. Lucy Junglas, 7. Toni 
Neyer, 8. Christian Rätz, 9. 
Maximilian König, 10. Mar-
tin Debus, 11. Edgar Liesen-
feld, 12. Reinhold Hüttner, 
13. Michael Schwarzenber-
ger.

tungsrat (FH) und Abtei-
lungsleiter im Sozialamt der 
Stadt Koblenz. Er ist seit 
2015 stellvertretender Orts-
vorsteher und kandidiert 
nun ebenfalls für das Amt 
des Ortsvorstehers. Platz 2: 
Pamela Graeff,  36 Jahre alt, 
Sozialarbeiterin der Stadt 
Koblenz, aktuell in Eltern-
zeit. Platz 3: Jörg Hammes, 
51 Jahre, aus Hübingen, ge-
lernter Industriemechaniker 
und technischer Standortlei-
ter der Firma H&S Dimen-
sions GmbH in Blanken-
rath. Seit 22 Jahren ist er im 
Vorstand des Wanderclubs 
Hübingen–Windhausen, 
seit acht Jahren führt er die-
sen als Vorsitzender. Platz 
4: Pia Schneider, 48 Jah-
re, Erzieherin und Leiterin 
der katholischen Kinder-
tagesstätte Heilig Kreuz in 
Koblenz–Ehrenbreitstein. 
Platz 5: Dr. Peter Sound, 
55 Jahre, Regierungsdirek-
tor im Mainzer Umweltmi-
nisterium und Fachreferent 
für den Artenschutz. Platz 
6: Dominic Daub, 50 Jah-
re, Diplomverwaltungswirt 
(FH) und Büroleiter der 
Verbandsgemeindeverwal-
tung Kastellaun. Platz 7: 
Jürgen Poersch, 70 Jahre, 
Kriminalbeamter i.R. 
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Kommunalwahl am 9. Juni: Kreiswahlausschuss
lässt Wahlvorschläge für die Kreistagswahl zu

Einladung zur Kinderrallye

Simmern. Am Sonntag, 9. 
Juni, fi nden die Europa- und 
Kommunalwahlen in Rhein-
land-Pfalz statt. Die Frist zur 
Einreichung der Wahlvor-
schläge zum Kreistag lief am 
22. April um 18 Uhr ab. Der 
Kreiswahlausschuss hat in 
seiner Sitzung am 25. April 
folgende Wahlvorschläge zu-
gelassen:
• SPD
• CDU
• Bündnis 90/Die Grünen
• AfD
• FDP
• FREIE WÄHLER

Bad Salzig. Der CDU-Orts-
verband Bad Salzig, Hirze-
nach, Holzfeld, Rheinbay, 
Weiler lädt ein zur Dorfral-
lye für Kinder. Am Samstag, 
11. Mai, 10 bis 13 Uhr, auf 
dem Parkplatz des EDEKA 
Bad Salzig ist Start und Ziel 
der individuellen Schnitzel-
jagd durch Bad Salzig sowie 
Kaff ee, Waff eln und Gesprä-
che für die Erwachsenen.
Zur Neuaufl age der 
CDU-Kinderrallye in Bad 
Salzig sind alle Kinder im 
Grundschulalter herzlich 
eingeladen. Während auf 
die Kids eine interessante • FW Rhein-Hunsrück e.V.

• Die LINKE
• ÖDP
• Volt
„Die Anzahl der eingereich-
ten Wahlvorschläge ist his-
torisch“, so Landrat und 
Kreiswahlleiter Volker Boch. 
Insgesamt zehn Parteien 
beziehungsweise Wähler-
gruppen füllen den Stimm-
zettel zur Kreistagswahl im 
Rhein-Hunsrück-Kreis. Die 
Freien Wähler, ÖDP und 
Volt haben erstmalig einen 
Wahlvorschlag eingereicht. 
Welche Parteien in welchem 

Schnitzeljagd durch Bad 
Salzig wartet, bietet der 
CDU-Ortsverband den El-
tern die Gelegenheit zum 
ungestörten Einkaufen, 
gern aber auch zu Kaff ee 
und Waff eln und netten Ge-
sprächen. Die Kandidaten 
für die Ortsbeiräte von Bad 
Salzig, Hirzenach und Wei-
ler sowie die Ortsvorsteher-
kandidaten stellen sich gern 
interessierten Bürgern vor. 
„Wir freuen uns auf einen 
regen Austausch und stau-
nende Kinderaugen“, ver-
spricht die Vorsitzende Iris 
Michel.

Umfang tatsächlich im neuen 
Kreistag vertreten sein wer-
den, wird sich mit der Wahl 
am 9. Juni entscheiden. Rund 
85.000 wahlberechtigte Per-
sonen können per Briefwahl 
oder am Wahltag in einem 
der Wahllokale darüber ent-
scheiden, wer die 42 zur 
Verfügung stehenden Sitze 
des neuen Kreistages erhal-
ten soll, um die Bürger des 
Rhein-Hunsrück-Kreises im 
Kreistag zu vertreten.
„Alle Wahlvorschläge wur-
den fristgerecht eingereicht 
und vom Kreiswahlaus-
schuss einstimmig und ohne 
jegliche Beanstandungen zu-
gelassen“, erläutert Landrat 
Boch. „Der Grundstein für 
eine neue Wahlperiode ist 
damit gelegt. Ich freue mich 
darauf, dass möglichst viele 
Menschen von ihrem Wahl-
recht bei der Kommunalwahl 
und auch bei der gleichzeitig 
stattfi ndenden Europawahl 
Gebrauch machen.“

Westenergie unterstützt lokales 
Engagement für den Umweltschutz

Idar-Oberstein. Grundschul-
kinder lernen während eines 
Workshops, wie sie Plastik-
müll vermeiden und Stoff -
reste wiederverwerten kön-
nen. Ein engagierter Bürger 
produziert in seiner Freizeit 
einen Podcast und klärt 
seine Zuhörer darüber auf, 
wie einfach Energiesparen 
funktioniert. Und ein Sport-
verein kümmert sich um 
die artgerechte Heimat für 
das Storchenpaar in seiner 
Nachbarschaft. Der Wes-
tenergie Klimaschutzpreis 
prämiert vielfältige Ideen 
und Maßnahmen. 
Westenergie lobt den Preis 
in diesem Jahr wieder ge-
meinsam mit ihren Partn-
erkommunen aus. Bürger, 
Vereine, Institutionen und 
Unternehmen können sich 
bis zum 15. September mit 
ihren Ideen und Projekten 
rund um Klima- und Um-
weltschutz bewerben. Die 
Jury honoriert die jeweils 
besten Projekte mit Geld-
preisen. 

Florian Schmidt, Regional-
manager bei Westenergie 
betont: „Mit dem Weste-
nergie-Klimaschutzpreis 
fördern wir Bewusstsein 
und Engagement von Bür-
gern und können dadurch 
vor Ort dafür werben, sich 
ebenfalls für den Umwelt-
schutz starkzumachen. Wir 
freuen uns in diesem Jahr 
über die wunderbaren Ideen 
und Projekte, die in unseren 
Partnerkommunen umge-
setzt werden. Die einge-
reichten Aktivitäten können 
gerade in der Umsetzung 
oder bereits abgeschlossen 
sein. Wichtig ist, dass sich 
die Partnerkommunen vor-
ab auf unserer Homepage 
bis zum 15. Mai freischalten 
lassen. Nur so können Bür-
ger, Vereine, Firmen und In-
stitutionen teilnehmen.“
Nach der Registrierung 
der Kommune können Be-
werber ihre Unterlagen bis 
zum 15. September unter 
www.westenergie.de/klima-
schutzpreis einreichen.

Anzeige



Kiemen Bau
Meisterbetrieb

•  Baggerarbeiten

•  Dämmarbeiten

•  Bautrocknerverleih

•  Stützwände

•  Hangbefestigung

•  Gebäudeabdichtung

•  Außenanlagen

•  Pflasterarbeiten

•  An- und Umbauten

56154 Boppard
Rheinbabenallee 36
Tel. 0151 655 20 510
stephan@kiemen-bau.de

Inh. Stephan Kiemen
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BAUEN & WOHNEN

STURMSCHÄDEN AN PHOTOVOLTAIKANLAGEN 
AUF STEILDÄCHERN VERMEIDEN

In Zeiten der Energiewende 
entscheiden sich viele Perso-
nen mit Immobilienbesitz für 
den Einsatz einer Photovoltai-
kanlage auf ihrem Dach. Doch 
so ideal die exponierte Position 
auf dem Steildach für die sola-

Daniel‘s

steinreinigung-boppard@web.de · Burgstraße 6 · 56154 Boppard · Inh. D. Reinhardt
Tel. 06742 8672964 · Mobil 015730246678
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Haus- und Gartenservice
Der Profi rund

   um Ihr 
Haus!

Renovierungsarbeiten 

Terrassen/Steinreinigung 

Haushaltsauflösung

Gartenarbeiten 

Entrümplung/Entsorgung

vorher nachher

vorher nachher

Frühjahrsaktion
Frühjahrsaktion

 Gültig bis 19.4.2024

20%20% auf unsere

Dienst-
leistungen
auf unsere

Dienst-
leistungen

vorher nachher

Durch die Verwendung eines Haushalts-Hochdruckreinigers wird 
der Stein rau und poröser. Bereits nach kurzer Zeit haben sich dann 
schnell wieder neue Moose, Algen, Pilze und Flechten gebildet. 

Wir hingegen arbeiten mit einer Industriemaschine, 
welche mit 75% Lu und 25% Wasserdruck funktioniert.

Das heißt, durch den Ludruck werden Poren und Mineralien der Steine
geönet. Nach der Steinreinigung erhalten Sie durch unsere spezielle 
Nano-Versiegelung einen Langzeitschutz, der mindestens 5 Jahre hält! 

• Seriös 

• professionell 

• schnell 

• fachgerecht!

!!
Scan
  mich

Anzeigen

re Stromgewinnung ist, sie bie-
tet darüber hinaus auch eine 
ernstzunehmende Angriffsflä-
che für Stürme, Starkregen 
und Gewitter. Umso wichtiger 
also, dass Dachpfannen bzw. 
PV-Anlage sowohl bei einer 

Neueindeckung als auch Sa-
nierung ausreichend gegen 
Windsog gesichert werden, um 
das Herabrutschen von Dach-
elementen und daraus resultie-
rende Personen- oder Sach-
schäden zu vermeiden. Er-
reicht wird die sogenannte 
Windsogsicherung durch die 
professionelle Fixierung der 
Dachpfannen auf der Traglat-
tung mithilfe korrosionsbestän-
diger Sturmklammern, etwa 
vom Hersteller Friedrich Os-
senberg-Schule. Erst wenn 
das eingedeckte Dach derart 
gesichert wurde, sollte die In-
stallation von PV-Modulen als 
Aufdach-Anlage erfolgen. Hier-
bei werden die Solarpaneele 
auf einer zuvor montierten Un-
terkonstruktion auf dem Dach 
befestigt. Auch bei modernen 
Indach-Anlagen, wo die Solar-
module entweder direkt in die 
Dachdeckung integriert sind 
oder diese komplett ersetzen, 
ist die Windsogsicherung mit-
tels spezieller Sturmklammern 
für PV-Anlagen notwendig. 
Doch selbst, wenn eine Solar-
anlage ohne gleichzeitige 
Dachsanierung verbaut wird, 
e m p fi e h l t e s s i c h , d i e 
Dachpfannen oder -steine 
rund um die Photovoltaiklö-
sung in einem Radius von 
mind. 1,50 m entsprechend zu 
sichern. Das reduziert das Risi-
ko, dass sich Dachpfannen bei 
extremer Witterung lösen und 
dabei die PV-Anlage, Perso-
nen oder Gegenstände in Mit-
leidenschaft ziehen können. 
Personen mit Immobilienbesitz 
sind also gut beraten, das The-
ma Windsogsicherung vor je-
der geplanten Dachmaßnah-
me mit der ausführenden Fach-
kraft zu besprechen und auf ih-
re korrekte Durchführung zu 
achten. Informationen zum 
Thema Dachsicherheit finden 
Interessierte 
unter www.fos.de.
Quelle: (epr)
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BOGAMA

Schiffelsfelder Weg 1 · Boppard/Buchenau · Tel. 06742 86419 · Mo.-Fr. 9.00 - 18.00 Uhr, Sa. 9.00 - 16.00 Uhr
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Bopparder Garten Fachmarkt

... und viele tausend weitere Blumen + Pflanzen.

Start in den SommerStart in den Sommer

Parkplätze und E-Lade-
säulen direkt am Haus

Alles zur richtigen Pflanzzeit, in erstklassiger 

Qualität und großer Sortenvielfalt.

Ihr Spezialist für Saisonpflanzen,

Floristik und Gartenzubehör!

- riesige Auswahl an Beet- und Balkonpflanzen

- Gemüsejungpflanzen aus dem Profigartenbau

- Spezialerden, Dünger, Pflanzenschutzmittel

Ein riesiges Sortiment an starken und gesunden 

Sommerpflanzen wächst in unseren Gewächshäusern

heran. Entdecken Sie Ihre Favoriten für diesen Sommer.

Fachkundige Beratung inklusive!

folgen Sie 
uns auf Instagram



Starten Sie in Ihre sonnige Zukunft.

Sichern Sie sich jetzt ihr unverbindliches Angebot 
für unser Rundum-Sorglos-Solarpaket ...
vissoltec ist Ihr Partner für die Planung und Montage von hochwertigen Solaranlagen und Batteriespeichern.
Unsere maßgeschneiderten Solarsysteme für privat und Gewerbe ermöglichen es Ihnen, die Kraft der 
Sonne zu nutzen und gleichzeitig Ihre Energiekosten zu senken.

Scan mich

StEntdecken Sie 
die Kraft der Sonne 
mit Solaranlagen!
Mit Photovoltaik Strom machen.
Das können wir.
Vissoltec GmbH · Auf der Gass 21 · Wiebelsheim
Telefon 06766 9889787

www.vissoltec.de

•  Weniger Stromkosten

•  Geld verdienen durch die Einspeisevergütung

•  Beitrag zum Umweltschutz

•  Unabhängig von Stromausfällen

•  Wertsteigerung Ihrer Immobilie



Wannentechnik Bröll

Tel.  0 67 46 - 85 13
Fax  0 67 46 - 802 97 11

Sanitäre Anlagen + Installationen

Anrufen! Farbprospekt anfordern!

Anzeigen

BAUEN & WOHNEN
Top-Adressen mit Kompetenz 
und hoher Qualität in Ihrer Nähe

FREUDENFEUER FÜR GARTEN UND TERRASSE

www.Raiffeisen-Hunsrueck.de

LandGas
LandStrom

 08 000 345 345(

Es gibt wohl kaum etwas Ge-
mütlicheres, als an einem 
Sommerabend vor einer ele-
ganten Feuerschale mit ei-
nem flackernden Feuer zu sit-
zen! Wer ein besonders lang-

lebiges Feuergefäß sucht, soll-
te auf europäische Fertigung 
mit Handarbeit sowie hoch-
wertige Stahlsorten bestehen. 
Der Feuerschalenspezialist 
SvenskaV setzt deshalb auf 

modernste Fertigungstechno-
logien und robusten Schwe-
denstahl – massiven Edels-
tahl in 2,5 bis 3,0 mm Stärke 
oder kalt gerollten massiven 
Rohstahl in 2,5 bis 3,2 mm 
Stärke. Auf der Herstellerweb-
seite findet sich eine große 
Auswahl von Feuerschalen 
mit außergewöhnlichen For-
men und Designs. Inspiriert 
von der nordischen Natur we-
cken sie Assoziationen wie ge-
frorene Meere oder schlum-
mernde Wälder und verbin-
den experimentelles Design 
mit Zweckmäßigkeit und Funk-
tionalität. 
Bezugsquellen sowie weitere 
tolle Outdoorprodukte unter 
www.svenskav.com. 
Quelle: (epr)

Design-Feuerschalen für flammende Begeisterung 
und magische Momente

Alle Holz- und Parkettböden 

Teppich  ·  PVC  ·  Kork

Linoleum  ·  Designbeläge

PVC-freie Beläge 

Fußbodenfachbetrieb 
Dorothee Pies e.K. 

www.parkett-pies.de

Fleckertshöhe 5 · Boppard
Tel. 06742 60008

Sommer-

öffnungs-

zeiten

Sommer-

öffnungs-

zeiten Öffnungszeiten:

Baustoffe und Natursteine:

Kratzenburger Landstraße 7

Mo-Fr 7 - 12 Uhr + 12.30 - 16.30 Uhr

Samstag von 8.00 - 13.00 Uhr

Wertstoffhof – 

Recycling und Betontankstelle:

Hellerwaldstraße 10

Mo-Fr 7 - 12 Uhr + 12.30 - 18.30 Uhr

Samstag von 8.00 - 16.30 Uhr
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In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied 
von meiner Ehefrau, unserer Mutter 
und Schwiegermutter 

In stiller Trauer: 
Fred Rainer Lübbert 
Matthias und Cindy Lübbert 
Heike und Harald Will 

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 3.5.2024 um 11.00 Uhr 
in der evangelischen Kirche Emmelshausen statt. 
Anschließend erfolgt die Urnenbeisetzung auf dem Friedhof 
in Schwall. Von Beileidsbekundungen nach der Beisetzung 
bitten wir höflich abzusehen. 

56281 Schwall, Sonnenweg 5 

 03.01.1946   †  23.04.2024*

Elke Lübbert 
geb. Stapenhorst 

 4 März 1977 in Boppard*
† 18. März 2024 in Svelvik, Norwegen

Im April 2024

für die große Anteilnahme in Worten, Blumen, 
Kerzen, Zuwendungen und Umarmungen.  

Marc Patrik Berendt

D A N K E

Du fehlst 

Elin Berendt mit Mina und Lilly
Monika und Winfried Berendt 

Daniela und Stefan Müller 
mit Vanessa und Marcel  

Müh' und Arbeit war Dein Leben, treu und fleißig Deine Hand.
Ruhe hat Dir Gott gegeben, denn Du hast sie nie gekannt.

Traurig, jedoch voller Liebe und Dankbarkeit 
nehmen wir Abschied von meinem lieben 
Ehemann, unserem herzensguten Vater, 
Schwiegervater, Opa und Uropa

Peter Josef
Hoffmann

In Liebe 
Deine Gisela
Deine Kinder,
Enkel und Urenkel

Das Sterbeamt mit anschließender Urnenbeisetzung im 
Kolumbarium wird am Dienstag, dem 7.5.2024 um 14.00 Uhr 
in der Karmeliterkirche in Boppard gehalten.

 21.11.1940*
† 28.04.2024
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Kath. Kirchengemeinde 
Mittelrhein St. Josef
Freitag, 3. Mai: 10 Uhr Boppard 
Hl. Messe, Kapelle, Wohnstift 
zum Hl. Geist – Belgrano; 17 
Uhr Buchholz Aussetzung des 
Allerheiligsten u. stille Anbetung; 
18 Uhr Boppard Abendmesse, 
Basilika; 18 Uhr Bad Salzig Hl. 
Messe mit sakramentalem Se-
gen. Samstag, 4. Mai: 9 Uhr 
Boppard Hl. Messe, Karmeli-
terkirche; 12.30 Uhr Boppard 
Musik am Mittag, Basilika; 15.30 
Uhr Boppard Beichte, Karme-
literkirche; 18 Uhr Bad Salzig 
Vorabendmesse; 18 Uhr Her-
schw. Vorabendmesse. Sonn-
tag, 5. Mai: 9.30 Uhr Weiler 
Sonntagsmesse; 10 Uhr Buch-
holz Kindergottesdienst; 11 Uhr 
Buchholz Sonntagsmesse; 11 
Uhr Boppard Sonntagsmesse 
für die Pfarrei, Basilika (die Fa-
zenda stellt sich vor - im Anschluss 
an die Messe wird Kaffee vor der 
Basilika angeboten); 15.30 Uhr 
Boppard Maiandacht, Gemein-
dezentrum, feierliche Eröffnung 
des Maimonats, anschl. Einla-
dung zu Kaffee u. Kuchen; 18 
Uhr Boppard Sonntagsmesse. 
Montag, 6. Mai: 9 Uhr Boppard 
Hl. Messe, Kapelle Kranken-
haus. Dienstag, 7. Mai: 15 Uhr 
Buchholz Krankengottesdienst; 
18 Uhr Boppard Abendmesse, 
Basilika; 18.30 Uhr Bad Salzig 
Bittprozession u. anschl. Bitt-
amt. Mittwoch, 8. Mai: 18 Uhr 
Hirzenach Vorabendmesse zu 
Christi Himmelfahrt. Donners-
tag, 9. Mai: 9.30 Uhr Weiler 
Festmesse; 9.30 Uhr Bad Salzig 

Hochamt; 10.30 Uhr Boppard 
ökum. Gottesdienst, Marktplatz; 
11 Uhr Herschw. Hochamt; 18 
Uhr Boppard Festmesse zu 
Christi Himmelfahrt.

Kath. Pfarrei Vorderhuns-
rück St. Hildegard
Freitag, 3. Mai: 8 Uhr Em-
melshsn.: Laudes; 9 Uhr Bick, 
Nor, Sev: Hauskommunion; 18 
Uhr Emmelshsn.: Maiandacht; 
18 Uhr Dörth: Singen & Reden 
mit Gott; 18.30 Uhr Emmelsh-
sn.: Hl. Messe, Anbetung u. 
sakr. Segen. Samstag, 4. Mai:
Kratzenburg: Wallfahrt nach 
Windhausen; 8 Uhr Emmelsh-
sn.: Laudes; 9 Uhr Emmelshsn.: 
Hauskommunion; 9 Uhr Wind-
hausen: Hl. Messe für die Pilger 
aus Kratzenburg; 14 Uhr Hal-
senbach: Wortgottesdienst mit 
Trauung der Brautleute Maren 
Brod u. Pascal Weber; 16 Uhr Al-
tenheim: Wort-Gottes-Feier mit 
Kommunion; 17.30 Uhr Halsen-
bach: Vorabendmesse; 17.30 
Uhr Morshsn.: Vorabendmesse; 
19 Uhr Gondershsn.: Vorabend-
messe. Sonntag, 5. Mai: 8 Uhr 
Emmelshsn.: Laudes; 9 Uhr Bi-
ckenbach: Hochamt; 10.30 Uhr 
Emmelshsn.: Hochamt; 10.30 
Uhr Norath: Wort-Gottes-Feier 
mit Kommunion; 10.30 Uhr 
Dörth: Hochamt zur Kirmes; 13 
Uhr Emmelshsn.: Andacht mit 
Aussetzung des Allerheiligsten 
zum Tag des Ewigen Gebetes; 
14 Uhr Bickenbach: Tauffeier; 
17 Uhr Emmelshsn.: Andacht 
zum Abschluss des Tags des 
Ewigen Gebetes; 18 Uhr Wald-

kp.Gon: Marienlob, Schönstatt-
Waldkapelle. Montag, 6. Mai: 
8 Uhr Emmelshsn.: Laudes; 
9 Uhr Dörth: Hl. Messe zum 
Kirmesmontag; 14.30 Uhr Hal-
senbach: Maiandacht, anschl. 
Kaffee u. Kuchen, Pfarrhaus; 
18 Uhr Morshsn.: Maiandacht 
bei gutem Wetter an der Eiche; 
18.30 Uhr Liesenfeld: Hl. Mes-
se. Dienstag, 7. Mai: 8 Uhr 
Emmelshsn.: Laudes; 14.30 Uhr 
Emmelshsn.: Seniorengottes-
dienst, anschl. Seniorentreff im 
Pfarrheim; 18 Uhr Gondershsn.: 
Maiandacht; 18.30 Uhr Karbach: 
Maiandacht; 18.30 Uhr Kratzen-
burg: Hl. Messe; 18.30 Uhr Lei-
ningen: Maiandacht. Mittwoch, 
8. Mai: 10.15 Uhr Altenheim: Hl. 
Messe, anschl. Hauskommuni-
on; 18 Uhr Dörth: Abendgebet; 
18 Uhr Beulich: Maiandacht; 
18 Uhr Liesenfeld: Maiandacht; 
18.30 Uhr N.‘Gondershsn.: Vor-
abendmesse.

Udenhausen
Sonntag, 5. Mai: Pfaffenheck - 
10.30 Festhochamt.

Ev. Kirchengem. Boppard
Freitag, 3. Mai: 15 Uhr Konfi r-
mandenunterricht, Gemeinde-
haus. Sonntag, 5. Mai: 10.30 
Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl, Christuskirche. Montag, 
6. Mai: 19.30 Uhr Probe Posau-
nenchor, Winterkirche; 19.30 
Uhr Probe Gemeindechor, Chri-
stuskirche. Dienstag, 7. Mai:
10 Uhr Gottesdienst, Wohnstift 
Zum Hl. Geist Belgrano; 15 Uhr 
Kreativgruppe, Gemeindehaus. 

Mittwoch, 8. Mai: 15 Uhr Senio-
renkreis, ev. Gemeindezentrum. 
Donnerstag, 9. Mai: 10 Uhr 
Gottesdienst, Haus Elisabeth; 
10.30 Uhr Ökum. Gottesdienst, 
Mitw. Posaunenchors, Boppar-
der Marktplatz.

Ev. Kirchengemeinde
Emmelshsn.-Pfalzfeld
Freitag, 3. Mai: 16 Uhr Kon-
fi rmanden 2024. Samstag, 
4. Mai: Emmelshsn.: 11 Uhr 
Konfi rmation. Sonntag, 5. Mai:
Badenhard: 9.30 Uhr Gottes-
dienst. Buchholz: 10.45 Uhr 
Gottesdienst. Emmelshsn.: 11 
Uhr Konfi rmation. Montag, 6. 
Mai: 9.30 Uhr Krabbelgruppe, 
ev. Gemeindehaus Pfalzfeld; 15 
Uhr Vorkonfi rmanden Gruppe 
I; 16.30 Uhr Vorkonfi rmanden 
Gruppe II, Ev. Gemeindezen-
trum Emmelshsn. Dienstag, 7. 
Mai: 9.30 Uhr Krabbelgruppe, 
ev. Gemeindezentrum Em-

melshsn. Mittwoch, 8. Mai: 
9.30 Uhr Krabbelgruppe, ev. Ge-
meindezentrum Buchholz; 14.30 
Uhr Pfalzfelder Kaffeestubb´, 
ev. Gemeindehaus Pfalzfeld; 
19 Uhr Frauentreff (Mütterkreis), 
ev. Gemeindewohnzimmer Em-
melshsn. Donnerstag, 9. Mai: 
11 Uhr Ökum. Gottesdienst, ev. 
Kirche Emmelshsn.

Ev. Kirchengem. St. Goar
Freitag, 3. Mai: 15.30 Uhr Kon-
fi rmandenunterricht St. Goar. 
Sonntag, 5. Mai: Werlau: 9.30 
Uhr Gottesdienst. Oberwesel: 
10.45 Uhr Gottesdienst mit 
Taufe. Montag, 6. Mai: 18 Uhr 
Ökum. Friedensgebet, kath. Kir-
che Laudertk; 20 Uhr Singkreis, 
Gemeindehaus freie ev. Ge-
meinde Werlau. Donnerstag, 
9. Mai: Biebernheim: 10.45 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl; 
20.15 Uhr Chorprobe „Chory-
Feen“, Alte Schule Biebernheim.

Anzeige

Du wirst immer in unserem Herzen sein,
in Liebe und Dankbarkeit 

Annee Hartmann
Stille spricht, wenn Worte es nicht können.

Wir bedanken uns herzlich für die gesagten und geschrieben Worte, die 
Umarmungen und Anteilnahme.

Die Trauerfeier und Urnenbeisetzung fand im engsten Familienkreis statt.

Janina, Sven mit Madleen 
Hendrik und Michelle

 22.4.1958   † 7.4.2024*

geb. Weinand
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 EDEKA Borsch: Verleihung des „Goldener Apfel“ 2024
Bad Salzig. Nach dem Gewinn 
der Auszeichnung ‚Goldener 
Apfel’ in den Jahren 2022 und 
2023, gelang es dem Team 
aus der Obst+Gemüse-Ab-
teilung des EDEKA-Marktes 
Borsch in Bad Salzig den Preis 
erneut zu gewinnen. Beson-
derheit ist, dass der Wettbe-
werb von ‚Goldener Apfel’ 
zu ‚Goldenen Apfel Premium’ 
geändert wurde. Nicht nur der 
Name hat sich geändert, son-
dern auch die Kriterien, um 
den Preis zu gewinnen, sind 
deutlich verschärft worden. So 
zum Beispiel liegt ein deutlich 
größerer Fokus auf Bio-Pro-
dukte und Regionalität. Über 
das gesamte Jahr hinweg 
haben die Mitarbeiterinnen 
super Leistungen gezeigt und 
die Jury mit ihren tollen Auf-
bauten überzeugen können.

Beihilfe für die Umstrukturierung und Umstellung von Rebfl ächen
einem Teil 1 aufgeführt wur-
den.
Der Antrag kann über das 
Weininformationsportal der 
Landwi r t schaf t skammer 
Rheinland-Pfalz (WIP) ge-
stellt werden. Bei der elekt-
ronischen Antragsstellung in 
diesem Portal wird eine um-
fangreiche elektronische Un-
terstützung durch das System 
angeboten: www.lwk-rlp.de/
de/weinbau/service/wip-wei-
ninformationsportal.
Sollte noch kein Zugang für 
das Weininformationsportal 
vorhanden sein, kann über 
„Registrierungsantrag“ ein 
entsprechender Antrag aus-
gefüllt und an die im Portal 
angegebene Nummer gefaxt 
oder per Post verschickt wer-
den. Die Zugangsdaten wer-
den in der Regel innerhalb 
von zwei bis drei Arbeitsta-
gen per Post zugestellt.
Die Antragsunterlagen kön-
nen auch auf der Internet-
seite des Ministeriums für 
Wirtschaft, Verkehr, Land-
wirtschaft und Weinbau 
Rheinland-Pfalz heruntergela-
den und zur Antragstellung 
genutzt werden: mwvlw.rlp.
de/de/themen/weinbau/
foerderung/umstrukturie-
rung. Auf dieser Internetseite 
ist auch das Merkblatt für das 
Antragsverfahren Teil 1 er-
hältlich. Es enthält viele wich-

tige Informationen zum An-
tragsverfahren sowie zu den 
einzelnen Maßnahmen und 
sollte vor der Antragstellung 
unbedingt gelesen werden.
Nach Durchführung der 
Vor-Ort-Kontrolle erhalten die 
Antragstellenden eine Nach-
richt, ob die Rodung auf den 
beantragten Flächen erfolgen 
kann. Bis zu diesem Zeitpunkt 
dürfen auf den Flächen keine 
Veränderungen vorgenom-
men werden. Die Benachrich-
tigung, dass gerodet werden 
kann, erfolgt voraussichtlich 
im Oktober durch die Kreis-
verwaltung des Rhein-Huns-
rück-Kreises, Fachbereich 
Landwirtschaft und Weinbau.
Antragsverfahren Teil 2
Im Januar des geplanten 
Pflanzjahres erfolgt die An-
tragstellung Teil 2 in der ent-
sprechenden Maßnahme, die 
im Antrag Teil 1 angezeigt 
wurde. Hier können nur Flä-
chen beantragt werden, die 
auch bereits in einem Teil 
1 aufgeführt wurden. An-
sprechpersonen bei der Kreis-
verwaltung des Rhein-Huns-
rück-Kreises, Fachbereich 
Landwirtschaft und Weinbau, 
sind Tanja Huhn, E-Mail: tan-
ja.huhn@rheinhunsrueck.de; 
Tel. 06761 82-832 und An-
gelika Rink, E-Mail: angelika.
rink@rheinhunsrueck.de; Tel. 
06761 82-835.

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktauf-nahme!

Anzeige

Simmern. Ab dem 2. Mai kön-
nen bis zum 31. Mai Anträge 
für die Teilnahme am EU-Um-
strukturierungsprogramm für 
Rebpflanzungen im Jahr 2025 
gestellt werden. Dieses Pro-
gramm bietet Winzern eine 
Chance, ihre Rebflächen bei 
der Wiederbepflanzung opti-
mal an moderne Technik und 
zukünftige Markterfordernis-
se anzupassen. Das Förder-
programm umfasst ein zwei-
teiliges Antragsverfahren.
Antragsverfahren Teil 1
Antragszeitraum: 2. bis 31. 
Mai. Im Antragsverfahren 
Teil 1 müssen alle Flächen 
beantragt werden, für die 

eine Förderung durch die 
Umstrukturierung geplant ist, 
wenn sie im Herbst des An-
tragsjahres oder im Frühjahr 
des darauffolgenden Jahres 
gerodet werden sollen. Dies 
gilt auch für Flächen, die in 
Flurbereinigungsverfahren 
gerodet werden. Ebenfalls 
sind unbestockte Flächen, 
die mit Umwandlungsrechten 
bzw. Genehmigungen auf 
Wiederbepflanzung bestockt 
werden sollen, im Teil 1 zu 
melden.
Die Rodungsbescheide aus 
den Vorjahren verlieren ihre 
Gültigkeit, wenn die Rebflä-
chen nicht gerodet wurden. 

Diese Flächen müssen dann 
erneut beantragt werden. 
Unbestockte Flächen, die be-
reits Gegenstand eines Antra-
ges Teil 1 waren und einen 
positiven Rodungsbescheid 
erhalten haben, müssen nicht 
erneut beantragt werden.
Im Antrag Teil 1 muss ver-
bindlich eine Maßnahme für 
die Pflanzung gewählt wer-
den. Im Januar des geplan-
ten Pflanzjahres erfolgt die 
Antragstellung Teil 2 in der 
entsprechenden Maßnahme, 
die im Antrag Teil 1 angezeigt 
wurde. WICHTIG: Hier kön-
nen nur Flächen beantragt 
werden, die auch bereits in 
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9. Juni 2024
Kommunalwahl

BfB: Politik ohne Parteizwang

Unsere Kandidaten für
die Wahl zum Stadtrat
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Dr. Jürgen Mohr
Arzt

Philipp von Loringhoven

Kaufmann f. Marketing
Kommunikation

Margit Gronen
Dipl.Ing.
Forstwirtschaft (FH)

Joachim Spitzley
Kfz-Meister

Eric Betzing
FLIR-Operator

Bernd Stahl
Betriebswirt

Roman Neyer
Verwaltungs-
fachangestellter

Lissy Perll
Agrarfachwirtin

Peter Blatt
Prokurist

Michael Römer
Gastronom

Monika Kessler
Altenpflegerin

Achim Kroth
Oberstaatsanwalt

Joachim Brockamp
Einzelhandels-
kaufmann

Jörg Puth
Obergerichts-
vollzieher

Rolf Bach
Winzermeister

Jan Mallmann
Metallbaumeister

Carina Betzing
Versicherungs-
kauffrau

Oliver Schrölkamp
Versicherungs-
kaufmann (IHK)

Swetlana Anders
Pflegedienstleiterin
Krankenpflege

Philipp Schug
Konditormeister

Sandra John
Verwaltungs-
angestellte

Lena Feldmann
Studentin

Yvonne Gerstner-
Dommerhausen
Geschäftsf.
Einzelhandel

Johannes Link
Finanzwirt

Guido Feldmann
Diplomingenieur

Iris Kruft
Rentnerin

Marc Ortstein
Optikermeister

Michelle Feldmann
Zahnmed. 
Fachangestellte (ZFA)

Heiko Kreter
Haustechniker

Fabio De Lorenzi
Selbst. Gastronom

Sabine Francke
Apothekerin

Eckhard Stahl
Bankkaufmann

zu unserem BfB-Film

Scannen Sie den QR Code


